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Sankt Alban Kirche 
Der Eintritt ist frei
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Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Grünabfallcontainer:  hinter Feuerwehrgerätehaus, Schlossstr. 147
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2024 
Recyclinghof Kirchhausen: Ernst-Abbé-Straße 23 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“) 
Praxis Dr. Mark Glasauer, Poststr. 10 (übliche Sprechzeiten) Tel. 5666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44 
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448 
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805 
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48        
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Alban Hornung, Straßburger Str. 15, 74078 Heilbronn Tel. 901040
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek) 
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147 
Abteilungskommandant:  
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001 
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de

 

 

 
 

Altpapiersammlungen 2024 
13. April 

 
13. Juli / 5. Oktober 

 

 
 

Jetzt schon vormerken: 31.05. – 02.06.2024 Jubiläumsfestwochenende 100 Jahre MVK 

Zum Auftakt der Hocketse des Karnevalclubs 
Kirchhausen e.V. ist wieder ein Maibaumstellen 
am Dienstag, 30. April 2024, vorgesehen.

Helfen Sie uns den Maibaum 2024, unter 
 Anweisung und Federführung von Herrn 
 Thomas Bier, wieder vor dem Schloss aufzustel-
len. Festes Schuhwerk sollten Sie tragen und 
Arbeitshandschuhe bitte mitbringen.

Treffpunkt: 30. April 2024 um 18.00 Uhr 
hinter der Zehntscheune.

Was erwartet Sie? Ein gutes Gemeinschafts-
gefühl, Begleitmusik und einem Grußwort. Im 

Anschluss gibt es für alle 
 fleißigen Helfer Freibier und 
für die Damen ein Gläschen 
Secco.

Wir hoffen nun auf gutes Wetter zu unserem 
tollen Gemeinschaftsereignis hier im Stadtteil.

Alle Mitwirkenden und Unterstützer, wie der 
KCK, die Kulturwerkstatt, Thomas Bier, Kultur-
freunde Kirchhausen, der Musikverein Kirch-
hauen e.V. und der Handels- und Gewerbever-
ein, freuen sich auf zahlreiches Publikum. Auf 
geht’s, seien Sie wieder dabei! Bitte auf gutes 
Schuhwerk achten und haben Sie Handschuhe 
dabei. Dankeschön.

Ihr Karnevalclub Kirchhausen 
und Ihre Kulturwerkstatt Kirchhausen 
Heinz Benkner und Martin Neubauer

Bitte beachten Sie: Das Mithelfen ist stets auf eigene 
 Gefahr und die Absperrungen sind zu beachten, auch 
wenn der Maibaum durch einen Kran gesichert ist. Danke!

Maibaumstellen  
am Dienstag, 30. April 2024  

Machen Sie mit und  
genießen Sie nach  

getaner Arbeit ein Freigetränk!



Donnerstag, 11. April 2024 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 3

Mitteilungen des Bürgeramtes

Biotonne
Biotonne am Mittwoch, 17.04.2024.

Verkehrsbeeinträchtigungen
Verlängerung
Eine halbseitige Sperrung findet gerade im Geranienweg statt. 
Dort kam es zu einem Wasserrohrbruch. Die Arbeiten wurden 
verlängert bis 24.04.2024.
Zur halbseitigen Sperrung der Fahrbahn kommt es von 
15.04.2024 bis voraussichtlich 19.04.2024 in der Hausener 
Straße im Bereich Ortsausgang Richtung Massenbach auf-
grund von Tiefbauarbeiten an defekten Straßenkappen und 
zum Austausch von Hydranten.
Aufgrund der Sanierung der Wasserversorgung kommt es in 
der Attichäckerstraße zwischen der Paul-Gerhardt-Straße und 
der Wendelinstraße bis 28.03.2024 (Verlängerung bis voraus-
sichtlich 12.04.2024) zur Vollsperrung der Fahrbahn und des 
Gehwegs.
Wir bitten um Verständnis.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

Fundsache
Beim Bürgeramt wurde ein Kinderroller und eine Kappe abge-
geben.

Deutschordenshalle geschlossen!
Frühjahrsschulung der Standesbeamtinnen und Standes-
beamten
Am Dienstag, 16.04.2024, ab 12.00  Uhr bis Mittwoch, 
17.04.2024, 18.00  Uhr, bleibt die Deutschordenshalle wegen 
einer Veranstaltung des baden-württembergischen Fachver-
band der Standesbeamtinnen und Standesbeamten geschlos-
sen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Ihr Bürgeramt Kirchhausen

70 Jahre Heilbronner Dachstein-Unglück
Gedenkveranstaltung am 24. April in der Dammrealschule
Am frühen Morgen des 15. April 1954 brach eine Schüler-
gruppe von der Heilbronner Knabenmittelschule (heute: Damm-
realschule) im Dachsteingebiet/Oberösterreich zu einer Berg-
wanderung auf. Das Wetter war zunächst gut, doch nach  
wenigen Stunden zogen dichter Nebel und ein orkanartiger 
Schneesturm auf. Die zehn Schüler und drei Lehrer verirrten 
sich. Die am Abend alarmierten Bergretter suchten lange ver-
geblich nach den Vermissten. Sie konnten erst nach Tagen und 
Wochen tot geborgen werden.

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Grünabfallcontainer:  hinter Feuerwehrgerätehaus, Schlossstr. 147
Restmüllabfuhr und Biotonne:  Termine im Abfallratgeber 2024 
Recyclinghof Kirchhausen: Ernst-Abbé-Straße 23 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Apotheke: Schlossapotheke, Schlossstr. 61 Tel. 901234
Ärzte: (siehe auch unter „Notfälle“) 
Praxis Dr. Mark Glasauer, Poststr. 10 (übliche Sprechzeiten) Tel. 5666
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnr. 116117
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter Tel. 116 117 oder docdirekt.de
Bürgeramt, Schlossplatz 2,  Tel. 70 44 
E-Mail: buergeramt.kirchhausen@heilbronn.de Fax 1448 
Leiter des Bürgeramts (Martin Neubauer) 9006805 
Sprechstunden: Montag 7.30 - 12.30 Uhr, Dienstag 8.30 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.30 - 12.30 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Freitag 8.30 - 12.30 Uhr 
Bezirksbauhof Biberach-Kirchhausen: 902453, Mob. 0160/584 35 48        
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Alban Hornung, Straßburger Str. 15, 74078 Heilbronn Tel. 901040
Deutschordenshalle: Kapellenweg 25 Tel. 7293
Fahrbücherei, Haltestellen:  (während den Schulferien kommt keine Fahrbibliothek) 
Am Schloss: mittwochs von 15.15 – 16.00 Uhr; Wendeplatte bei Gebäude am 
 Teuerbrünnle 81: jeden letzten Samstag im Monat von 12.15 – 13.00 Uhr.
Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehr – städtisches Amt
Feuerwehrhaus Kirchhausen, Schlossstraße 147 
Abteilungskommandant:  
Alexander Czok, Am Teuerbrünnle 71 Mobil 0173/70079 97
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Freibad: Kapellenweg 28 Tel. 5847 
Friedhof:  während der Dienstzeit Tel. 7044  
   außerhalb der Dienstzeiten Tel. 07131/79795-3  
 Fax 07131/79795-59  
Rufbereitschaft  Mobil 0172/6533037 
Kirchen: 
Kath. Pfarramt,  Schlossstr. 36 Tel. 071 31/741 6001 
Pfarrvikar Stefanos Lemessa Tel. 07131/741 6003
Ev. Pfarramt Kirchhausen 
Pfr. Thomas Binder, thomas.binder@ekbk.de Tel. 61 06 od. 8125
Ev. Pfarramt Biberach  
pfarramt.biberach-heilbronn@elkw.de Tel. 901123
syrisch orth. Kirche Pfarramt HN-Ki., Attichäckerstr. 40,  
Pfr. Sefer Jakob  Tel. 1496

Inklusionsbeauftragte (Kommunale Behindertenbeauftragte)  
Irina Richter, Rathaus, Marktplatz 7 Tel. 07131/56-3728 
E-Mail: irina.richter@heilbronn.de Fax 07131/56-163728
Jugendtreff Kirchhausen  Tel. 1413
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 18.00 Uhr, Mi. 15.30 – 20.30 Uhr, Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Kindergarten 
Städt. Kindergarten, Poststr. 25 Tel. 7271  
Kath. Kindertagesstätte, Asperger Str. 23  Tel. 07131/7416100
Notfälle, Notarzt 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112 
Krankentransport  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  19222
Staatliche Notariate sind seit dem 01.01.2018 geschlossen. 
Nachlassgericht Heilbronn, Rosenbergstr. 59, Tel. 07131/12360 
74074 Heilbronn (zuständig für die Beantragung eines Erbscheins) 
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach,  Tel. 07131/2 8330 
Frankenbacher Str. 24 – 26, Montag – Freitag 07.30 – 16.00 Uhr 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de, rund um die Uhr (24 Stunden) erreichbar.
Postagentur/Busfahrkartenverkauf:  
Getränke Mohr, Schlossstr. 48 Tel. 9126111  
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr u. 13.30 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 14.00 Uhr
Rettungsdienst 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst Euronotruf 112
Schule  
Deutschorden-Grundschule, Gustav-Lohmiller-Str. 4  Tel. 71 81 
VHS Zweigstelle Kirchhausen  Tel. 4560 
Bernardica Knauer, Hausener Straße 3, 
E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
Strom  
ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge  0800/1110111 
Wasserversorgung – Gas  
Heilbronner Versorgungs GmbH Tel. 07131/56-2588  
Bei Störungen und im Notfall rund um die Uhr erreichbar.   
Zahnärzte 
Dr. med. dent. Mladen Andrlic, Schulbunnenstr. 8 Tel. 94094 
Zahnärztlicher Notfalldienst – zu erfragen unter  Tel. 0761/12012000 
Heilbronner Verkehrsverbund  Tel. 07131/888860 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr  Fax 07131/8888699  
E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Impressum: Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt: 
 Bürger  amt HN-Kirch  hausen.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 
74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Dieses tragischen Geschehens vor 70 Jahren gedenken die 
Dammrealschule und das Stadtarchiv Heilbronn im Rahmen 
einer Gemeinschaftsveranstaltung am Mittwoch, 24. April, um 
18 Uhr in der Dammrealschule, Dammstraße 14. Nach einem 
musikalischen Auftakt durch den Schulchor sowie der Schul-
band und der Begrüßung durch Schulleiter Slawomir Siewior 
werden in einer Diskussion Prof. Dr. Christhard Schrenk (Stadt-
archiv Heilbronn) und Peter Gruber (Autor aus Wien) über das 
tragische Geschehen des Jahres 1954 sprechen. 
Umrahmt wird das Programm mit einem „Gallery Walk“, bei 
dem Arbeiten der heutigen Schülerinnen und Schüler der 
Dammrealschule ausgestellt werden, die im Rahmen eines  
fächerübergreifenden Projekts von Geschichte und Bildender 
Kunst entstanden sind.
Um eine Anmeldung über das Internetportal Diginights unter 
https://t1p.de/ovkcr bis Montag, 15. April, wird gebeten.

Stadt Heilbronn sucht Pflegefamilien
Infoabend am Montag, 15. April
Aktuell leben in der Stadt Heilbronn rund 140 Pflegekinder auf 
Dauer in Pflegefamilien und werden durch den Heilbronner 
Pfegekinderdienst betreut. Pflegeelternschaft bedeutet, be-
dürftigen Kindern ein liebevolles und stabiles Zuhause zu  
bieten, in dem sie sich bestmöglich entwickeln können. 
Während es viele schöne Momente wie das Erleben von 
Wachstum und Fortschritt gibt, können auch Herausforderun-
gen wie emotionale Anpassungen und das Bewältigen von 
Trauma auftreten. In regelmäßigen Gesprächen, Besuchen und 
kostenfreien Fortbildungsangeboten unterstützt das acht- 
köpfige Team des Pflegekinderdiensts die Pflegeeltern, berät 
sie und stärkt ihnen den Rücken in krisenhaften Phasen.
Die Stadt Heilbronn ist auf der Suche nach engagierten Pflege-
familien. Genauso wie die Lebensgeschichten der Kinder ein-
zigartig sind, dürfen sich auch die Pflegefamilien in ihrer Vielfalt 
voneinander unterscheiden. Von klassischen Familien und  
Alleinerziehenden über Regenbogenfamilien, bis hin zu Patch-
workfamilien – jedes Familienmodell ist willkommen und kann 
für bestimmte Kinder besonders passend sein. Humor, Herz-
lichkeit, Zeit und Geduld sowie Toleranz und Flexibilität zählen 
zu den Eigenschaften, die Pflegefamilien mitbringen sollten. 
Darüber hinaus sollten Familien über ausreichend Wohnraum, 
finanzielle Sicherheit und eine gute Gesundheit verfügen.
Der Pflegekinderdienst unterscheidet zwei Arten der Aufnahme. 
Bei der Bereitschaftspflege geht es um die akute und zeitlich 
begrenzte Unterbringung eines Kindes. Die Vollzeitpflege ist 
langfristig geplant und angelegt: Der Schwerpunkt liegt hierbei 
im Aufbau einer sicheren, dauerhaften Bindung und Integrie-
rung des Kindes oder Jugendlichen in der Pflegefamilie. Dazu 
ist die Zusammenarbeit mit dem Jugendamt und den leiblichen 
Eltern im Sinne des Kindes unerlässlich. 
Weitere Informationen zum Leben mit Pflegekindern gibt es am 
Montag, 15. April, 17  Uhr im Amt für Familie, Jugend und  
Senioren an der Wollhausstraße 20. Anmeldung und weitere 
Auskünfte unter Telefon 07131/56-3579 sowie unter der E-Mail 
chiara.hohmann@heilbronn.de und online unter www.heilbronn.
de/pflegekinderdienst.

Die Freibad-Saison in Heilbronn beginnt am 1. Mai 2024
Das Freibad Neckarhalde öffnet in diesem Jahr traditionell 
am 1. Mai, die Freibäder Kirchhausen und Gesundbrunnen 
starten gemeinsam nur kurze Zeit später, am 17. Mai den 
Betrieb. 
Das Soleo schließt vom 18. Juli bis zum 8. September, das 
Hallenbad Biberach geht vom 18. Mai bis zum 8. September 
in die Sommerpause. Moderate Tarifanpassungen bei den 
Tickets an der Kasse betreffen hauptsächlich Erwachsene 
und Ermäßigte. Online Ticket-Preise bleiben im Vergleich 
zum Vorjahr unverändert.
Die Öffnungszeiten des Freibads Neckarhalde bleiben zu den 
Vorjahren unverändert. Von Montag bis Freitag wird es wie  
gewohnt ein Frühschwimmangebot ab 6  Uhr geben. Obwohl 
sich die Personallage und damit auch die Öffnungszeiten zum 
Vorjahr verbessert haben, bleiben die Öffnungszeiten in den 
Freibädern Kirchhausen und Gesundbrunnen, wie auch im 
Vorjahr, aufgrund fehlender Personalkapazitäten eingeschränkt. 

Beide Bäder öffnen Montag bis Sonntag von 14 bis 20 Uhr, und 
ab dem 18. Juli kann täglich von 10 bis 20 Uhr geschwommen 
werden. Das Soleo muss wegen umfangreicher Instand- 
haltungsarbeiten dieses Jahr wieder rund acht Wochen ge-
schlossen bleiben. 
„Die Personalsituation hat sich trotz vieler und durchgängiger 
Rekrutierungsmaßnahmen zwar verbessert, jedoch ist eine 
vollständige Öffnung ohne Einschränkungen nicht möglich. Die 
Geschäftsführung und der Aufsichtsrat bedauern die Ent- 
scheidung, aber aus Sicherheitsgründen bleibt uns keine  
andere Wahl“, erklärt der Geschäftsführer der Stadtwerke Erik 
Mai. Allerdings kann das Freibad Gesundbrunnen bereits Mitte 
Mai den Betrieb aufnehmen und nicht erst im Wechsel mit dem 
Soleo. Dies ist eine erhebliche Verbesserung gegenüber dem 
Vorjahr, auch wenn die Öffnungszeiten im Soleo in diesem Zeit-
raum bis zur Revision angepasst werden müssen.
Der allgemeine Fachkräftemangel betrifft nicht nur die Heil-
bronner Bäder. Nachwuchs für den Ausbildungsberuf Fachan-
gestellte für Bäderbetriebe zu gewinnen, gestaltet sich trotz 
zahlreicher Personalmarketingaktivitäten immer schwieriger. 
Hinzu kommt, dass die DLRG zum derzeitigen Zeitpunkt noch 
nicht sicher sagen kann, ob Sie dieses Jahr wieder in Kirch-
hausen mit Aufsichtskräften die SWHN unterstützen kann. 
Sollte dies noch gelingen, könnte eine Ausweitung der Öff-
nungszeiten am Wochenende mit Öffnung ab 10.00 Uhr mög-
lich sein. Anreize, wie zusätzliche Prämien für Überstunden der 
bestehenden Mitarbeiter als auch für die Gewinnung von neuen 
Mitarbeitern wurden letztes Jahr bereits eingeführt und werden 
auch dieses Jahr wieder fortgeführt. Die Stadtwerke sind jeder-
zeit offen für Bewerbungen – auch für Quereinsteiger oder  
Ferien-Jobber. Beim Aufsichtspersonal ist allerdings das  
Rettungsschwimmabzeichen Silber vorausgesetzt. 
Für eine vollständige Öffnung aller Bäder fehlen in der Aufsicht 
derzeit acht Personen, die saisonal eingestellt werden müssen. 
Darüber hinaus fehlen noch circa fünf Personen an den Kassen 
für einen durchgängigen Betrieb der Bäder wie in den Jahren 
vor Corona. „Durch die Anpassung von Betriebsabläufen, wie 
z. B. der Reduzierung der Anzahl der Saunaaufgüsse in den 
Monaten Mai bis Juli, sowie der Einschränkung des Angebots 
eigener Schwimmkurse, können mehr Kapazitäten in den Frei-
bädern geschaffen werden“, so Mai weiter. Die derzeit angebo-
tene Anzahl an Saunaaufgüssen und Dampfbadzeremonien 
liegt ohnehin über dem Standard anderer Saunabetreiber, die 
verfügbaren Zeiten durch den Wegfall eigener Kurse werden 
anderen Vereinen und Fremdanbietern für Schwimmkurse zur 
Verfügung gestellt. Die Deckungslücke an der Kasse kann 
durch die Anschaffung von Kassenautomaten geschlossen 
werden. Mit dem Einsatz von Kassenautomaten wird die Kasse 
im Freibad Neckarhalde ab Juni erst ab 10 Uhr personell be-
setzt sein. Für die Frühschwimmer ist der Eintritt mit Saison-
karten, Jahreskarten, Online-Tickets oder Tickets, die bargeld-
los am Kassenautomat gekauft werden können, direkt am 
Drehkreuz möglich. Am Automat werden nur Einzeleintritte 
verkauft, keine Saison-, Mehrfach- und Jahreskarten. Einen be-
sonderen Anreiz gibt es für alle, die ihr Ticket online kaufen: Alle 
Freibad-Tarife inklusive Saisonkarten werden online zum alten 
Tarif von 2023 angeboten und sind somit günstiger als die an 
der Kasse erworbenen Tickets. 
„Damit entlasten wir nicht nur unser Kassenpersonal. Wir er-
möglichen den Schwimmgästen zu Stoßzeiten auch einen 
schnelleren Eintritt ohne lange Warteschlange – sozusagen auf 
der Überholspur rein ins Badevergnügen“, freut sich Mai. Farb-
liche Bodenmarkierungen und Beschilderungen, die derzeit 
produziert werden, weisen Besuchern den Weg zum Drehkreuz. 
Alle drei Freibäder bleiben bis zum Ende der Sommerferien in 
Baden-Württemberg am 08.09.2024 geöffnet. Über eine Ver-
längerung der Saison in der Neckarhalde wird je nach Wetter 
und Personalkapazität kurzfristig entschieden. Am letzten  
Öffnungstag wird im Freibad Gesundbrunnen wieder das tradi-
tionelle Hundeschwimmen stattfinden.
Für anhaltendes Badevergnügen werden wieder Saisonkarten 
angeboten. Die Freibad-Saisonkarten sind in allen drei Heil-
bronner Freibädern gültig und bieten darüber hinaus während 
der Freibad-Saison vergünstigten Eintritt ins Soleo. 
Am 24. April findet der Saisonkartenvorverkauf von 11 bis 
19  Uhr und am 25. April von 8 bis 16  Uhr an der Kasse im  
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Freibad Neckarhalde statt. Ab Öffnung der Freibäder sind die 
Saisonkarten an allen Freibadkassen erhältlich, online bereits 
ab dem 24. April.
Ebenfalls wieder erhältlich ist die Jahreskarte für die Heilbron-
ner Bäder. Diese ist ab Kaufdatum 12 Monate gültig und bietet 
Eintritt in die drei Heilbronner Freibäder, das Hallenbad Biber-
ach und ins Soleo Freizeitbad. Die Soleo Sauna ist nicht ein-
geschlossen. Die Jahreskarten sind online und an allen Bäder-
kassen erhältlich.

Wiedereröffnung der Stadtbibliothek für Freitag, 
14. Juni, geplant
Letzter Öffnungstag im Ausweichquartier ist Samstag, 
13. April
Jetzt steht fest: Ab Freitag, 14. Juni, um 14 Uhr können Heil-
bronnerinnen und Heilbronner die Stadtbibliothek wieder an 
deren bewährten Standort im Theaterforum K3 besuchen. Auf 
rund 3500 Quadratmetern erwartet sie dann eine vollständig 
umgebaute und erweiterte Bibliothek, die mit neuester Technik 
und modernem Mobiliar zu einem Ort der Begegnung und des 
Verweilens geworden ist. 
Noch bis Samstag, 13. April, ist das Ausweichquartier in der 
Dammstraße geöffnet – Dienstag bis Freitag von 11 bis 19 Uhr 
sowie am Samstag von 10 bis 14 Uhr. Bis Samstag können zur 
Abholung bereitgestellte Medien noch abgeholt und ausge- 
liehene Bücher, DVDs, Zeitschriften und mehr können zurück-
gegeben werden. Alle Medien, die Nutzerinnen und Nutzer jetzt 
ausleihen, bekommen eine Ausleihfrist über die Schließzeit  
hinaus. 
Stadtbibliothek ist digital rund um die Uhr verfügbar
Wer auch in der zweimonatigen Schließzeit der Stadtbibliothek 
nicht auf Lesestoff verzichten möchte, kann mit seinem gülti-
gen Bibliotheksausweis auf die digitalen Medienangebote und 
Informationsressourcen der Stadtbibliothek zugreifen. Darunter 
eBooks, eAudiobooks, eMagazines und ePapers sowie über 
die Presseportale von Munzinger, PressReader und Genios 
rund 8000 Zeitungen und Zeitschriften, die online durchsucht 
und gelesen werden können. Auch das Streaming von Filmen 
und Musik sowie der Zugang zu E-Learning-Kursen ist mög-
lich. 
Zum realen Stöbern steht bis zu den Pfingstferien am Freitag, 
17. Mai, die Stadtteilbibliothek Böckingen mit erweiterten Öff-
nungszeiten zur Verfügung (Dienstag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 
13 bis 17 Uhr, Donnerstag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 13 bis 17 Uhr). 
In den Pfingstferien vom 21. bis 31. Mai ist die Stadtteilbiblio-
thek geschlossen, im Anschluss ab Dienstag, 4. Juni, gelten 
wieder die früheren, reduzierten Öffnungszeiten (Dienstag 14 
bis 18 Uhr, Donnerstag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr). Auch 
die Stadtteilbibliothek Biberach hat außer in den Schulferien 
immer dienstags von 14 bis 18 Uhr sowie donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöffnet.

Stadt Heilbronn trauert um Ewald Lutz
Alt-Stadtrat und Träger des Bundesverdienstkreuzes
Die Stadt Heilbronn trauert um ihren Alt-Stadtrat Ewald Lutz. 
Dieser starb am Montag, 25. März, im Alter von 89 Jahren. 
Oberbürgermeister Harry Mergel würdigt ihn als „Kommunal-
politiker mit Leib und Seele, der mit großem Sachverstand, 
hohem Verantwortungsbewusstsein und einem ausgeprägten 
kommunalpolitischen Gespür seine ehrenamtliche politische 
Arbeit ausgefüllt hat.“ Seine ausgleichende Art, aber auch 
seine Fähigkeit, Diskussionen auf die Sprünge zu helfen, wur-
den ebenso geschätzt wie sein Humor und seine Geselligkeit. 
„Die Stadt Heilbronn wird ihm ein ehrendes Andenken be- 
wahren“, so OB Mergel.
Der gebürtige Estländer war 1968 nach Horkheim gekommen 
und in der damals noch selbstständigen Gemeinde von 1971 
bis 1974 als Gemeinderat für die CDU aktiv. Nach der Einge-
meindung Horkheims wurde er Ortschaftsrat, Ortsvorsteher 
und schließlich ab 1989 Sprecher des Bezirksbeirates. 
Parallel dazu schaffte er es 1980 als erster Horkheimer über-
haupt in den Gemeinderat der Stadt und wurde viermal in Folge 
wiedergewählt. Damit gehörte Ewald Lutz 24 Jahre lang dem 
Gemeinderat an, wo er vor allem im Werks- und Wirtschafts-
ausschuss Akzente setzte. 

Aber auch der sportliche und kulturelle Bereich waren dem 
Pädagogen, der bis zum Ruhestand Deutsch, Geschichte und 
Sport am Justinus-Kerner-Gymnasium unterrichtete, sehr 
wichtig. 
Zwölf Jahre war Ewald Lutz weiterer stellvertretender Vor- 
sitzender seiner Fraktion, zwei Jahre erster stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender. Darüber hinaus begleitete er Ehren- 
ämter.
In Anerkennung seines herausragenden bürgerschaftlichen 
Engagements erhielt Ewald Lutz 2005 das Bundesverdienst-
kreuz am Bande.

Alle zwölf Wahlvorschläge für Gemeinderatswahl sind 
zugelassen
Gemeindewahlausschuss gibt nach Prüfung grünes Licht
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 4. April, alle zwölf Wahlvorschläge mit 475 Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Heilbronner Gemeinderatswahl am 
Sonntag, 9. Juni 2024, zugelassen. Es sind Rekordzahlen seit 
1962 für Heilbronn. Zur Wahl treten mit CDU, GRÜNE, SPD, 
FWV, FDP, AfD, DIE LINKE und PRO alle nach der letzten Wahl 
in den Gemeinderat eingezogenen Parteien und Wählervereini-
gungen erneut an. Zudem kandidieren die UfHN, Gemeinsam 
für unser HN, Die PARTEI und BIG.
Zu prüfen hatte der Gemeindewahlausschuss, ob die Unter- 
lagen für die Wahlvorschläge vollständig waren. Hierzu gehören 
die Niederschrift über die Aufstellungsversammlung sowie die 
entsprechende Zustimmungserklärung aller Bewerberinnen 
und Bewerber. Zudem mussten die nicht im Gemeinderat und 
nicht im Landtag Baden-Württembergs vertretenen Parteien 
und Wählervereinigungen 150 Unterstützungsunterschriften 
von Wahlberechtigten vorlegen.
Parallel zur Gemeinderatswahl findet am 9. Juni auch die   
Europawahl statt. Hier erhöht sich im Vergleich zur letzten Wahl 
die Zahl der Wahlberechtigten durch die Absenkung des Wahl-
alters von 18 auf 16 Jahre.
Die Staatsangehörigen eines anderen EU-Mitgliedsstaates, die 
in Heilbronn wohnen, wurden bereits persönlich angeschrieben 
und gebeten, bis spätestens 19. Mai einen Antrag auf Ein- 
tragung ins Wählerverzeichnis zu stellen, wenn sie in Heilbronn 
an der Europawahl teilnehmen wollen. Wer den Antrag bereits 
bei früheren  Europawahlen gestellt hat, wird automatisch  
wieder eingetragen. Für die Gemeinderatswahl werden alle 
Unionsbürger automatisch ins Wählerverzeichnis eingetragen.
Anfang Mai werden die Wahlbenachrichtigen versandt
Als nächstes werden Anfang Mai die Wahlbenachrichtigungen 
versandt, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19. Mai zu-
gegangen sein müssen. Für beide Wahlen gibt es eine gemein-
same Wahlbenachrichtigung, auf der individuell im Briefkopf 
vermerkt ist, für welche Wahl die Wahlberechtigung vorliegt.
Rechtzeitig vor der Wahl erhalten alle Wahlberechtigten den 
Stimmzettelblock mit zwölf Stimmzetteln zur Gemeinderats-
wahl nach Hause geschickt. So ist es möglich, sich bereits in 
Ruhe zu Hause einen Überblick über die Kandidatinnen und 
Kandidaten zu verschaffen und den ausgefüllten Stimmzettel 
am Wahltag mit in den Wahlraum zu bringen. Der Stimmzettel 
für die  Europawahl wird dagegen erst im Wahllokal ausge- 
händigt. Anfang Mai startet die Ausgabe von Briefwahlunter- 
lagen.
Ergebnis für Gemeinderatswahl wird erst am Montagabend 
vorliegen
Nach Schließung der Wahllokale werden die Stimmzettel 
der  Europawahl noch am Sonntagabend ausgezählt und die 
Ergebnisse auf der städtischen Homepage präsentiert. Das 
amtliche Endergebnis der  Europawahl in Heilbronn stellt der 
Stadtwahlausschuss voraussichtlich am Mittwoch, 12. Juni, 
fest.
Wegen des aufwendigeren Wahlrechts bei der Gemeinderats-
wahl wird es voraussichtlich erst am Montagabend ein vor- 
läufiges Ergebnis geben. Die Wahlberechtigten haben 40 Stim-
men, die auf zwölf Listen verteilt und bei einzelnen Kandidaten 
konzentriert werden können (bis maximal drei Stimmen  
je Kandidatin/Kandidat). Das amtliche Endergebnis wird der 
Gemeindewahlausschuss voraussichtlich am Montag, 17. Juni, 
feststellen.
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Stadt startet Kampagne „Du machst Heilbronn“
Erster Heilbronner Bürgerdialog am Mittwoch, 24. April
„Du machst Heilbronn.“ heißt der Slogan, mit dem die Stadt 
ihre Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt stellt. Auf  
Plakaten mit tatkräftigen Heilbronnerinnen und Heilbronnern 
wird diese Aufforderung vom 2. April an in der Stadt sichtbar 
sein. Sie wird verbunden mit einer Mitmachaktion, bei der viele 
Bürgerinnen und Bürger ihr soziales oder gesellschaftliches 
Engagement für die Stadt zeigen können.
„Nur gemeinsam sind wir Heilbronn“ sagt Oberbürgermeister 
Harry Mergel bei der Vorstellung der Imagekampagne am  
Dienstag, 2. April. „Wir wollen mit der Kampagne „Du machst 
Heilbronn“ Engagement sichtbar machen, um andere zu ermu-
tigen, sich ebenfalls einzubringen zum Wohle der Stadt. Denn 
wir brauchen vielfältiges Engagement für die Stadt, das über 
Pflichten hinaus geht – frei nach dem Motto: Mach mit - Mach 
Heilbronn.“
An Bushaltestellen, in Stadtbussen und auf großen digitalen 
Plakattafeln schauen einem die ersten Heilbronnerinnen und 
Heilbronner beispielhaft für ehrenamtliches Engagement für 
ihre Stadt entgegen. Elisabeth und Maike, die mit einem  
Gartenprojekt in ihrem Quartier Blumen blühen und Gemüse 
wachsen lassen, wo früher öfter mal achtlos weggeworfener 
Müll lag. Oder Andreas, der beim Spaziergang mit seinem 
Hund Pluto durch die Weinberge immer eine Mülltüte parat hat, 
um Sauberkeit zu hinterlassen. Oder Yasin, der den Satz seines 
Vaters bis heute beherzigt: Hinterlasse den Ort, den du be-
suchst, sauberer und sicherer, als du ihn vorgefunden hast. 
Oder Celine und Paul, die als „Onkel“ und „Tante“ bei den  
Freizeiten auf dem Gaffenberg Kindern Abenteuer und Erfah-
rung bieten und sie somit stärken.
Für Florian Baasch, Leiter der Stabsstelle Strategie und Stadt-
entwicklung und Leiter des Projekts, zeigen die sechs zufällig 
ausgewählten Personen vor allem eines: „Wir sind stolz auf 
unsere Stadt und kümmern uns um sie. Genau das brauchen 
wir für das Wir-Gefühl in unserer Stadt. Dieses Bekenntnis für 
Heilbronn geben die sechs Frauen und Männer mit ihrem Ge-
sicht in ihrer authentischen, zur ihrer Geschichte gehörenden 
Umgebung ab.“
Geboren wurde die Kampagne im Rahmen der repräsentativen 
Bürgerbefragung zur Sicherheit, zu der die Stadt 25.000 Heil-
bronnerinnen und Heilbronner im Sommer 2022 angeschrieben 
hatte. Trotz des erfreulichen Gesamtergebnisses, dass sich die 
allermeisten Befragten in ihren Stadtteilen wohlfühlen, über-
trugen viele unter ihnen diese positive Wertung nicht in glei-
chem Maße auf die Gesamtstadt. Die Stadt hat mit einigen 
kurzfristigen Maßnahmen bereits darauf reagiert, um das Wohl-
befinden der Bürgerinnen und Bürger in der Stadt zu steigern. 
Beispielsweise sind zusätzliche Stadtreiniger von frühmorgens 
bis in den Abend hinein unterwegs, um sauber zu machen. Der 
Kommunale Ordnungsdienst (KOD) wurde personell aufge-
stockt und hat seinen Standort in die Innenstadt verlegt. Die 
Imagekampagne ist nun ein weiterer Baustein, um die Identifi-
kation der Heilbronner Bürgerschaft mit ihrer Stadt zu stärken.
Mitmach-Aktion „Du machst Heilbronn – Wir suchen Ma-
cherinnen und Macher“
Die Imagekampagne mit den Plakaten ist gleichermaßen der 
Auftakt für die Mitmach-Aktion „Du machst Heilbronn – Wir 
suchen Macherinnen und Macher“, für die sich weitere Enga-
gierte mit ihrer Geschichte bis einschließlich 2. Juni bewerben 
können, um ebenfalls mit gutem Beispiel voranzugehen. Alle 
Infos dazu auf der städtischen Website www.heilbronn.de/ 
dumachstheilbronn.
Unter den sich Bewerbenden werden Sachpreise im Gesamt-
wert von 5.000 Euro ausgelost, darunter Gutscheine der Stadt-
initiative, der HMG, für Heilbronner Bäder oder kulturelle Ver-
anstaltungen der Stadt. Ihren Abschluss findet die Imagekam-
pagne mit einer Fotoausstellung auf der Inselspitze mit Porträts 
der Teilnehmenden. „Wie Personen der Plakataktion sollen 
auch die an der Mitmach-Aktion Teilnehmenden mit ihrer Ge-
schichte vorgestellt und porträtiert werden, damit auch ihr En-
gagement sichtbar wird“, sagt Projektleiter Baasch.

Heilbronn diskutiert über Zusammenhalt und  Wir-Gefühl
Ganz im Zeichen des Themas „Gesellschaftlicher Zusammen-
halt“ steht der erste Heilbronner Bürgerdialog der Stadt Heil-

bronn in Kooperation mit der Volkshochschule Heilbronn am 
Mittwoch, 24. April. Im Fokus stehen dabei die Heilbronnerin-
nen und Heilbronner. Sie sind eingeladen, ihre Gedanken und 
Ideen zum Thema einzubringen und gemeinsam zu diskutier-
ten.
Unter dem Motto „zusammenleben.gemeinsam.gestalten“ soll 
es um Fragen zum gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer 
Stadt allgemein gehen. Wie kann das „Wir-Gefühl“ in Heilbronn 
gestärkt werden? Wodurch entstehen Konflikte in der Gesell-
schaft und wie es gelingt, diesen Entwicklungen gemeinsam 
gegenzusteuern? In Kleingruppen erarbeiten die Teilnehmen-
den gemeinsam Lösungsvorschläge dafür, wie die Verbunden-
heit mit der Stadt und ehrenamtliches Engagement gesteigert 
werden können. Damit setzen sie erste Impulse für konkrete 
Maßnahmen, die anschließend an die Stadtverwaltung, politi-
sche Gremien und weitere Akteure weitergeleitet werden.
Meinungen aller Menschen sind wichtig
Die Methode Bürgerdialog ist ein von der Bertelsmann Stiftung 
und dem Deutschen Volkshochschul-Verband entwickeltes 
Beteiligungs- und Diskussionsformat. Die daraus resultieren-
den Positionen direkt aus der Bürgerschaft präsentieren ein 
Meinungsbild, das deren Interessen widerspiegelt und frei von 
politischen Anliegen ist. Aus diesem Grund sind Menschen aus 
allen Gruppen der Gesellschaft eingeladen am Bürgeridalog 
teilzunehmen – unabhängig von Alter, Herkunft, Geschlecht 
oder sozialem Hintergrund. Einzige Voraussetzung für den Heil-
bronner Bürgerdialog ist, dass die Teilnehmenden in Heilbronn 
wohnen und ihre Position aus Sicht von Heilbronner Bürgerin-
nen und Bürgern vertreten.
„Den Herausforderungen unserer Zeit können wir nur gemein-
sam begegnen. In unserer Stadt leben Menschen aus rund 150 
Nationen friedlich miteinander. Durch gemeinsames Handeln 
und gegenseitige Unterstützung gestalten wir das Zusammen-
leben in Heilbronn noch lebenswerter für alle.“, sagt Ober- 
bürgermeister Harry Mergel, der die Durchführung des Bürger-
dialogs angestoßen hat. „Wir sind gespannt, wie der Arbeits-
auftrag der Heilbronnerinnen und Heilbronner an die Stadt und 
den Gemeinderat aussehen wird.“
Anmeldungen sind ab sofort möglich
Der Bürgerdialog findet statt am Mittwoch, 24. April, 18 bis 
21  Uhr. Anmeldungen sind ab sofort bis Montag, 22. April, 
möglich. 
Online unter https://eveeno.com/hner-buergerdialog,  telefo-
nisch unter 07131 9965-30 oder per E-Mail an  buergerbeteiligung 
@heilbronn.de. Insgesamt können 100 Bürgerinnen und Bürger 
teilnehmen. Für ein möglichst breites Meinungsbild wurden für 
einen Teil der Plätze auch gezielt Vertreterinnen und Vertreter 
aus Heilbronner Organisationen, Institutionen und Vereinen an-
gefragt.
Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht. Eine Hörunter- 
stützungsanlage ist im Einsatz und eine rollstuhlgerechte  
Toilette inklusive Pflegeliege vorhanden. Bei Bedarf wird der 
Bürgerdialog in Gebärdensprache übersetzt.
Ursprünglich sollte der Bürgerdialog bereits im vergangenen 
Jahr stattfinden. Er musste jedoch aus organisatorischen  
Gründen verschoben werden.

Sprachrohr für die kulturelle Vielfalt in Heilbronn
Mitglieder für den Beirat für Partizipation und Integration 
gesucht
Heilbronn ist bunt und vielfältig. Menschen aus rund 150 Natio-
nen leben hier zusammen und bereichern das kulturelle Mitein-
ander. Um die Interessen und Bedürfnisse zugewanderter Heil-
bronnerinnen und Heilbronner zu vertreten, ist bereits seit dem 
Jahr 2008 den Beirat für Partizipation und Integration aktiv. Mit 
der anstehenden Kommunalwahl am 9. Juni setzt sich das 
Gremium neu zusammen und es werden für die nächste Wahl-
periode sachkundige Mitglieder gesucht.
Voraussetzung für die Mitgliedschaft im Beirat ist, dass die Be-
werberinnen und Bewerber eine Zuwanderungsgeschichte  
haben. Von Vorteil ist zudem, wenn sie in Heilbronn wohnen 
oder zumindest mit städtischen Akteuren aus dem Bereich In-
tegration gut vernetzt sind. Sich ehrenamtlich engagieren zu 
wollen und entsprechende zeitliche Verfügbarkeit werden vor-
ausgesetzt. Für die Zusammensetzung des Beirats wird darauf 
geachtet, dass Menschen aus möglichst vielen verschiedenen 
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Nationen vertreten sind sowie Frauen und Männer gleicher- 
maßen repräsentiert werden.
„Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen und auf enga-
gierte Akteurinnen und Akteure, um weiterhin eine starke  
Integrationsarbeit für Heilbronn gestalten zu können.“, sagt 
Bürgermeisterin Agnes Christner, die in der ersten Sitzung des 
neu formierten Beirats alle Mitglieder in ihrem Amt verpflichten 
wird.
Interessierte können sich vorab bei einer Informationsveran-
staltung genauer über das Ehrenamt als sachkundiges Mitglied 
informieren. Sie findet statt am Mittwoch, 10. April, 17 Uhr im 
Heilbronner Rathaus, Raum 480, Marktplatz 7. Um Anmeldung 
unter chancengerechtigkeit@heilbronn.de wird gebeten.
Eine Bewerbung ist möglich per E-Mail an chancengerechtig-
keit@heilbronn.de oder auf dem Postweg an Stadt Heilbronn, 
Stabsstelle Chancengerechtigkeit, Marktplatz 7, 74072 Heil-
bronn.
Ziele des Beirats
Der Beirat für Partizipation und Integration ist für die Stadtver-
waltung und den Gemeinderat ein wichtiger Ansprechpartner 
bei integrationspolitischen Themen. Mit seiner Expertise bringt 
er sich vor allem in den verschiedenen Handlungsfeldern der 
Integrationsarbeit ein. Zudem ist das Gremium für Menschen 
mit Zuwanderungsgeschichte Sprachrohr und Brücke in die 
Verwaltung. Insgesamt zählt es 20 Mitglieder, sieben aus der 
Mitte des Gemeinderats und 13 sachkundige Bürgerinnen und 
Bürger sowie deren Stellvertretende. Die Amtszeit beträgt fünf 
Jahre
Weitere Informationen zum Beirat gibt es unter www.heilbronn.
de/beirat-partizipation-integration oder telefonisch unter 
07131/56-4200.

„Die BUGA wird 5“: Von der Garten- und Stadtaus-
stellung zu nachhaltigen Bildungs- und Wissensstadt
Fünf Jahre nach der BUGA erinnert sich Heilbronn und 
blickt in die Zukunft
Am 17. April ist es genau fünf Jahre her, dass die Bundes- 
gartenschau in Heilbronn eröffnet wurde. 173 Tage lang, bis 
zum 6. Oktober 2019, genossen Besucherinnen und Besucher 
die beeindruckende Schau auf dem Areal des jetzigen Stadt-
quartiers Neckarbogen. Mit ihr sind 17 Hektar Grünanlagen 
entlang des Neckars entstanden, die den Heilbronnerinnen und 
Heilbronnern auf Dauer bleiben. 

Urbanes Grün erlebten mehr als 2,3 Millionen Besuchende auf 
der Bundesgartenschau 2019 – dem heutigen neuen Stadt-
quartier Neckarbogen. Foto: Stadt Heilbronn
Zum Jubiläum erinnert die Stadt von Mittwoch bis Sonntag,  
17. bis 21. April, mit einem Teppich aus 132.533 Tulpen auf 
dem Marktplatz an die BUGA. Eine Tulpe für jeden Bewohner 
und jede Bewohnerin der Stadt, die durch die BUGA eine neue 
Wahrnehmung und Wertschätzung erfahren hat. Fünf Tage lang 
dreht sich auf dem Marktplatz und in einer Ausstellung am  
Kiliansplatz alles um das Thema lebenswerte, grüne und nach-
haltige Stadt. Mit kleinen Programmpunkten und einem nach-
mittäglichen Musikprogramm sollen die Leichtigkeit und die 
positive Stimmung des „Sommermärchens 2019“ wieder in die 
Stadt geholt werden. Gleichzeitig richtet die Ausstellung den 
Blick nach vorne und stellt als konsequentes Weiterdenken der 
BUGA-Grünprojekte die Zukunft in Zeiten des Klimawandels 

sowie die Bewerbung der Stadt Heilbronn um den  European 
Green Capital Award 2026 vor.
Eröffnung am Mittwoch, 17. April, um 17 Uhr mit OB Mergel
Am Mittwoch, 17. April, eröffnet Oberbürgermeister Harry  
Mergel um 17 Uhr das fünftägige Programm vor dem Rathaus. 
Rund um den großen Blumenteppich können sich die Besuche-
rinnen und Besucher bei BUGA-Wurst und Getränken beim 
Talk mit dem BUGA-Macher Hanspeter Faas, Baubürger- 
meister Andreas Ringle, dem Leiter des Grünflächenamts  
Oliver Toellner sowie mit Hartmut Weimann, dem ehemaligen 
Vorsitzenden der BUGA-Freunde, über die grüne Vergangen-
heit und Zukunft der Stadt informieren. Erstmals wird sich  
außerdem der neue Verein „Wir für Heilbronn“, der aus der Ver-
schmelzung der BUGA-Freunde mit dem Heilbronner Verkehrs-
verein hervorgegangen ist, auf dem Marktplatz vorstellen.

(Bild links:) Karl, das Maskottchen der BUGA 2019, vor dem 
historischen Rathaus der Stadt Heilbronn. Foto: Stadt Heil-
bronn; 
(Bild rechts:) Vom 17. bis 21. April wird vor dem historischen 
Rathaus der Stadt Heilbronn ein Tulpenteppich ausgerollt. Foto: 
Stadt Heilbronn
Fünftägiges Programm bis Sonntag, 21. April
Am Donnerstag sowie Freitag, 18. und 19. April, wird es  
zwischen 16 und 19  Uhr auf dem Marktplatz Livemusik aus 
dem früheren Programm der Bundesgartenschau und ein  
kleines gastronomisches Angebot geben. 
Am Samstag, 20. April, bringt das Straßenkunst-Festival  
„KulturSamstag“ mit Artisten, Zauberern, Clowns und vielem 
mehr buntes Leben in die gesamte Innenstadt und trägt so 
dazu bei, das „BUGA-Feeling“ wieder aufleben zu lassen. 
Am Sonntag, 21. April, kommt zwischen 14 und 16  Uhr mit 
„Heilbronn Soul Werner Acker und Freunde“ noch einmal ein 
echter BUGA-Klassiker auf die Bühne am Marktplatz. Zum  
Abschluss der Jubiläumstage verschenkt der Verein „Wir für 
Heilbronn“ ab 16  Uhr die Tulpen auf dem Marktplatz an die  
Besucherinnen und Besucher.
Pop-Up-Ausstellung zu nachhaltiger, grüner Stadtentwick-
lung in der Fleiner Straße 41
Eine täglich geöffnete Pop-Up-Ausstellung in der Fleiner Str. 41 
am Kiliansplatz (ehemals H&M) wirft den Blick auf die heutigen 
Herausforderungen des Stadtgrüns im Klimawandel und auf 
die Zukunft der grünen und nachhaltigen Stadtentwicklung als 
konsequente Weiterentwicklung der BUGA mit der Bewerbung 
zur European Green Capital 2026+ vor.
Die temporäre Ausstellung in der Fleiner Straße 41 ist von Mitt-
woch bis Sonntag, 17. bis 21. April, jeweils von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Hintergrund zur Bundesgartenschau in Heilbronn 
Im Jahr 2019 präsentierte Heilbronn eine Bundesgartenschau 
mit einer bis dahin noch nie dagewesenen Kombination aus 
Garten- und Stadtausstellung erstmals ein Modellquartier am 
Neckar inmitten eines blühenden Ausstellungsgeländes mit 
Hunderten von Veranstaltungen. Damit war die BUGA Heil-
bronn weit mehr als eine sechsmonatige Demonstration gärt-
nerischen Könnens, wovon sich mehr als 2,3 Millionen Besu-
chende selbst überzeugten. Vor allem bot sie Heilbronn die 
Chance, aus einer heruntergekommenen Bahnbrache das ur-
bane und grüne Stadtquartier Neckarbogen zu entwickeln. Das 
mit über 30 nationalen und internationalen Preisen ausgezeich-
nete Großprojekt hat seit dem Ausstellungsjahr zahlreiche Im-
pulse für die nachhaltige Stadtentwicklung freigesetzt. Heute 
ist es ein urbaner Wohnort, Erholungs- und Naturraum mit ge-
änderter Fuß- und Radmobilität entlang der Neckarachse. Des-
halb steht auch das Jubiläum unter dem Motto einer nachhalti-
gen und grünen Zukunft, der dynamischen Entwicklung zur 
Bildungs- und Wissensstadt Heilbronn. 
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Individuelle Architekturexperimente
Lena Unger bei den Heilbronner Architekturgesprächen
Wie in der Architektur aus Lehre und Forschung reale Experi-
mente entstehen, zeigt Architektin Lena Unger am Mittwoch, 
24. April, um 19 Uhr bei einer Onlineveranstaltung im Rahmen 
der Heilbronner Architekturgespräche.
Lena Unger blieb nach dem Architekturstudium an der ETH 
Zürich der Lehre verbunden und war an der TU Darmstadt  
sowie an der TU Kaiserslautern tätig. Gemeinsam mit Jan 
Meier gründet sie 2016 das Büro Meier Unger Architekten. Mit 
einem kleinen Team entwickeln sie in Leipzig individuelle Pro-
jekte zum Wohnen und Arbeiten. Seit 2023 haben Meier und 
Unger die Professur Entwurf und Raum an der Akademie der 
Künste in München inne. Mit den Erfahrungen aus Lehre und 
Forschung entstehen unkonventionelle baukonstruktive Lösun-
gen mit überraschenden Erscheinungen.

(Bild links:) Lena Unger, Foto: Christian Rothe; 
(Bild rechts:) „Haus Scholl“, Auszugshaus, in manchen Regio-
nen der Schweiz auch „Stöckli“ genannt, das den Altbauern als 
Alterssitz zusteht, wenn der Hof mit all seinem Schaffen an die 
nächste Generation übergeben wird. Foto: Philip Heckhausen 
Heilbronner Architekturgespräche 2024 laden dazu ein, 
Neues zu entdecken
„Neuland“ ist Thema der diesjährigen Heilbronner Architektur-
gespräche, in deren Rahmen renommierte Architektinnen und 
Architekten einen Einblick in die Entwicklung der Architektur 
geben. Dabei geht es um die Frage, wie aktuelle Herausforde-
rungen zu Impulsen für Innovation werden und mit welchen 
Strategien Planerinnen und Planer die Konzepte der Zukunft 
entwickeln können. Die Veranstaltungen finden hybrid oder on-
line statt und sind seitens der Architektenkammer Baden- 
Württemberg als Fortbildungen anerkannt.
Die Veranstaltungsreihe wird vom Gebäudemanagement der 
Stadt Heilbronn mit Unterstützung der Architektenkammer  
Baden-Württemberg/Kammergruppe Heilbronn, dem Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten/Kreisgruppe Fran-
ken, der Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken 
sowie den Städten Bad Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm 
und Schwäbisch Hall angeboten. Die Anmeldemöglichkeit zu 
den Veranstaltungen und der Livestream finden sich unter 
www.heilbronner-architekturgespraeche.de.

Mit dem Jäger durch Feld und Wald!
Sonntag, 21.04.2024, um 9 Uhr
Wir starten um 9  Uhr am Wanderparkplatz B39, laufen dann 
über die Felder am Waldrand entlang und durch den Wald zur 
Jagdhütte, wo es ein kleines Vesper und was zu trinken gibt. 
Mit dabei ist unser Joachim Hetzel, Mitglied der Kulturfreunde 
Kirchhausen und Baumliebhaber, der uns viele Infos zur  
Vegetation und den Bäumen gibt, und Dirk Boss als Jagd- 
pächter mit Infos zu den Tieren, Jagdeinrichtungen und vielen 
Infos zum Verhalten im Wald als Hundebesitzer, Biker oder 
Spaziergänger/Jogger.
Treffpunkt ist der Waldparkplatz an der B39 zwischen Kirch-
hausen und Fürfeld im Stöckach-Wald. Wetterfeste Kleidung 
und feste Schuhe von Vorteil, Hunde dürfen gerne mitgebracht 
werden.

Jugendtreff Kirchhausen
Einladung zum Kennenlernen im Jugend-
treff Kirchhausen
Wir möchten Sie herzlich einladen den  
Jugendtreff Kirchhausen kennenzulernen. 
Am 24. April 2024 von 15.00 bis 17.00  Uhr 

öffnen wir unsere Türen für alle Interessierten und würden uns 
freuen mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.
Dabei möchten wir diese Gelegenheit nutzen um Bewohnerin-
nen und Bewohner kennenzulernen, die Interesse am Ehrenamt 
haben oder sich bereits aktiv beteiligen. 
Der Jugendtreff Kirchhausen sucht engagierte Menschen,  
die unsere Jugendangebote unterstützen und mitgestalten 
möchten.
Wir freuen uns darauf, Sie bei diesem Treffen begrüßen zu  
dürfen, um gemeinsam neue Wege für unsere Jugend zu  
erkunden und uns gegenseitig kennenzulernen.
Ihr Team Jugendtreff Kirchhausen

Schulnachrichten

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
. telefonisch: 07131 / 9965-875
. per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
. Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

V300A043 Spaziergang zu der Königin der Heilpflanzen 
(Brennnessel)
Samstag, 20.04.2024, 14.00 – 16.00 Uhr. 
V103A337 Führung auf der Burg Steinsberg in Sinsheim
Samstag, 27.03.2024, 14.00 – 16.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131/9965-871
• per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei: 

V408A012 Französisch für die Reise – Kompaktkurs 
Dienstag, 16.04.2024, 9.00 bis 12.15 Uhr, 4 Termine. 
V202A732 Lesebiber: Geschichten für große Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren.
Dienstag, 16.04.2024, 16.00 bis 17.00 Uhr.
Kooperation mit der Stadtbibliothek Heilbronn – das Angebot 
ist kostenfrei!
V116A432 Balkonkraftwerk – die Mini-Photovoltaikanlage 
für die individuelle Energiewende 
Donnerstag, 18.04.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr.
V337A755 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren 
Samstag, 20.04.2024, 9.30 bis 11.00  Uhr. Noch zwei freie 
Plätze!
V309A030 Klangschalenmassage 
Freitag, 26.04.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

Aktuelles

Deutsche Rentenversicherung
Digitale Rentenübersicht: Erste positive Bilanz nach Start 
im Januar
Mit der Digitalen Rentenübersicht kann sich jeder einen Über-
blick über seine individuellen Ansprüche im Alter aus allen drei 
Säulen der Altersvorsorge verschaffen. Seit Anfang des Jahres 
befindet sich die Digitale Rentenübersicht im Regelbetrieb. 
Dieser Meilenstein wurde am 08.04.2024 in Berlin feierlich be-
gangen – mit einer ersten Bilanz zur Resonanz in der Bevölke-
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rung und einem Überblick, wie viele Vorsorgeeinrichtungen 
mittlerweile angebunden sind.
Auf Grundlage des Rentenübersichtsgesetzes aus dem Jahr 
2021 wurde die Digitale Rentenübersicht in den letzten drei 
Jahren entwickelt und stand seit Mitte 2023 allen Bürgerinnen 
und Bürgern in einer Pilotphase zur Verfügung. Seit Jahres- 
beginn befindet sich das Online-Portal www.rentenuebersicht.
de nun im Regelbetrieb.
Digitale Rentenübersicht: Bereits knapp zwei Millionen Be-
sucher
Die Resonanz der Bürgerinnen und Bürger ist durchweg positiv: 
Seit dem Start Anfang des Jahres konnten bereits 1,7 Mio. Be-
sucherinnen und Besucher auf der öffentlichen Seite der Platt-
form verzeichnet werden. Zudem wurden über 152.000 Anmel-
dungen registriert. Dieser Erfolg unterstreicht die Relevanz und 
den Bedarf an transparenten Informationen über die individu-
elle Altersvorsorge.
Anbindung von Vorsorgeeinrichtungen: Anzahl steigt konti-
nuierlich
Neben der steigenden Nutzerzahl konnte auch die Anzahl der 
angebundenen Vorsorgeeinrichtungen kontinuierlich erhöht 
werden. Von anfänglich drei angebundenen Vorsorgeeinrich-
tungen ist die Zahl mittlerweile auf 288 angestiegen. Zahlreiche 
weitere Vorsorgeeinrichtungen befinden sich aufgrund der zu 
Beginn des Jahres in Kraft getretenen gesetzlich verpflichten-
den Anbindung nun ebenfalls im Anbindungsprozess an die 
Zentrale Stelle für die Digitale Rentenübersicht (ZfDR) bei der 
Deutschen Rentenversicherung Bund; Bürgerinnen und Bürger 
können bis Ende dieses Jahres damit rechnen, ihre Altersvor-
sorgebausteine einsehen zu können.
Gute Altersvorsorgeplanung: Lücken erkennen und gezielt 
vorsorgen
Ziel der Digitalen Rentenübersicht ist es, eine gute Informa- 
tionsgrundlage zu schaffen, bei der alle Altersvorsorgebau-
steine eingesehen werden können. Bisher werden die Informa-
tionen zum Stand der Altersvorsorge-Ansprüche, die Standmit-
teilungen, von jedem Anbieter postalisch bereitgestellt. „Mit der 
Digitalen Rentenübersicht haben wir gemeinsam ein ausge-
zeichnetes Produkt auf den Weg gebracht. Und wir haben 
weitere Ziele. Mit der Anbindungsverpflichtung bis Ende 2024 
können Bürgerinnen und Bürger einen weit übergreifenden Teil 
ihrer Altersvorsorgeansprüche gebündelt einsehen und mit 
diesem Kenntnisstand in eine zielgerichtete Altersvorsorge- 
planung gehen. In drei Worten: Sehen, verstehen, handeln“, 
erklärt Dr. Stephan Fasshauer, Direktor der Deutschen Renten-
versicherung Bund. „Die Digitale Rentenübersicht ermöglicht 
einen Überblick über die eigenen finanziellen Ansprüche aus 
der gesetzlichen, betrieblichen und privaten Altersvorsorge. Die 
Daten der Plattform können durch die Bürgerinnen und Bürger 
jederzeit abgerufen und für Beratungsgespräche genutzt wer-
den. So wird es leichter möglich, potenzielle Lücken in der  
Altersversorgung frühzeitig zu erkennen und gezielter vorzu-
sorgen“, betont Dr. Florian Toncar, Parlamentarischer Staats-
sekretär beim Bundesminister der Finanzen die Bedeutung der 
Digitalen Rentenübersicht anlässlich der heutigen Veranstal-
tung.
Digitale Rentenübersicht: Alle drei Säulen der Altersvor-
sorge auf einen Blick
„Die Digitale Rentenübersicht unterstützt Entscheidungen zur 
Altersvorsorge. Sie verschafft einen Überblick über alle drei 
Schichten: Die gesetzliche Rentenversicherung, die betrieb- 
liche und die private Altersvorsorge. Damit die digitale Renten-
übersicht funktioniert, arbeiten viele unterschiedliche Stellen 
zusammen. Von der Rentenversicherung, den Anbietern der 
betrieblichen und privaten Altersvorsorge, den Verbraucheror-
ganisationen bis zu den beteiligten Bundesministerien. Ich 
freue mich, dass das gut gelungen ist“, hebt Dr. Rolf Schmach-
tenberg (beamteter Staatssekretär im Bundesministerium für 
Arbeit und Soziales, BMAS) hervor. Das Online-Portal biete 
damit eine einheitliche, vergleichbare und nutzerfreundliche 
Darstellung der individuell erwartbaren Vorsorgesituation im 
Alter.
Sonderregelung für Existenzgründer: Mit halbem Beitrag 
zum vollen Schutz
Handwerker, Hebammen, freiberufliche Lehrer sowie Künstler 
und Publizisten sind gesetzlich in der Rentenversicherung 

pflichtversichert. Die überwiegende Mehrzahl der Selbst- 
ständigen ist es jedoch nicht. Sie können aber innerhalb von 
fünf Jahren nach der Existenzgründung die Pflichtversicherung 
beantragen.
Freiberufler, die Pflichtbeiträge zahlen, profitieren vom umfang-
reichen Leistungspaket der gesetzlichen Rentenversicherung: 
Neben der Absicherung im Alter und im Todesfall haben sie 
auch Anspruch auf eine Rehabilitation oder eine Rente wegen 
Erwerbsminderung. Außerdem können pflichtversicherte  
Selbstständige Zulagen für die Riester-Rente erhalten.
Die Höhe der Beiträge orientiert sich am Regelbeitrag in Höhe 
von derzeit 657,51 Euro in den alten und 644,49 Euro in den 
neuen Bundesländern: Wer sich gerade erst selbstständig ge-
macht hat, profitiert von einer besonderen Regelung für  
Existenzgründer und kann auf Antrag im Jahr der Existenz- 
gründung sowie in den folgenden drei Kalenderjahren nur den 
halben Regelbeitrag zahlen. Auch höhere oder niedrigere Bei-
träge sind möglich, wenn ein entsprechend höheres oder nied-
rigeres Arbeitseinkommen nachgewiesen wird. Dabei liegt der 
monatliche Mindestbeitrag bei 100,07  Euro und der Höchst- 
beitrag bei 1.404,30 Euro.
In den kostenfreien Broschüren „Selbständig – Wie die Renten-
versicherung Sie schützt“ und „Freiwillig rentenversichert – Ihre 
Vorteile“ sind alle Fakten aufbereitet. Weitere Infos gibt es am 
kostenlosen Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung 
unter 0800 / 1000 4800 und hier im Internet.
Wachstums chancengesetz: Besteuerungs anteil der Renten 
steigt langsamer
Alters-, Erwerbsminderungs- und Hinterbliebenenrenten sind 
grundsätzlich einkommenssteuerpflichtig. Rückwirkend ab 
dem Jahr 2023 steigt der Besteuerungsanteil für jeden neuen 
Renteneintrittsjahrgang aber nicht mehr um wie bisher  
1,0 Prozentpunkte, sondern nur noch um 0,5 Prozentpunkte. 
Menschen, die 2023 in Rente gegangen sind, müssen deshalb 
nicht 83 Prozent ihrer Rente versteuern, sondern nur noch  
82,5 Prozent. Grund hierfür ist am 22. März 2024 beschlossene 
Wachstumschancengesetz.
Wie viel Prozent der Rente versteuert werden müssen, hängt 
stets davon ab, in welchem Jahr der Rentenbeginn stattfand. 
Der zu versteuernde Anteil der Rente steigt dabei Jahr für Jahr, 
durch das Wachstumschancengesetz aber langsamer als ur-
sprünglich geplant: Die Anhebung der Besteuerung erfolgt 
nicht mehr in Ein-Prozent-Schritten, sondern ab 2023 nur noch 
in 0,5-Prozent-Schritten. 
Der Besteuerungsanteil steigt deshalb erst im Jahr 2024 auf  
83 Prozent und 2025 auf 83,5 Prozent. Komplett zu versteuern 
sind Renten durch das Wachstumschancengesetz ab dem 
Renteneintrittsjahr 2058. Ursprünglich wäre dies bereits im 
Jahr 2040 der Fall gewesen.
Die „nachgelagerte Besteuerung“ der Renten wurde 2005 ein-
geführt. Im Zuge dieser Änderung wurden Aufwendungen für 
die Altersvorsorge zunehmend steuerfrei. Im Gegenzug werden 
die späteren Renteneinkünfte schrittweise besteuert. In der 
Regel wirkt sich die „nachgelagerte Besteuerung“ vorteilhaft für 
die Verbraucherinnen und Verbraucher aus, da die Aufwendun-
gen für die persönliche Altersvorsorge die Steuerbelastung 
während des aktiven Berufslebens verringern. Während der 
Zeit des Ruhestandes oder dem Bezug einer Erwerbsminde-
rungsrente sind die Einnahmen in der Regel geringer – und 
dadurch auch die steuerliche Belastung durch die Rente.
Die wichtigsten Infos zur Besteuerung der Rente bündelt die 
Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum  
Steuerrecht“. Sie kann auf der Homepage der Deutschen  
Rentenversicherung kostenlos heruntergeladen werden. Rat 
gibt es außerdem am kostenfreien Service-Telefon der  
Deutschen Rentenversicherung unter 0800 / 1000 4800.
Umzug im Alter: Neue Adresse einfach online mitteilen
Steht ein Umzug an, möchten nicht nur Freunde und Bekannte 
die neue Adresse wissen. Rentnerinnen und Rentner, die ihren 
Wohnsitz verlegen, müssen auch ihren Rentenversicherungs-
träger darüber informieren, unabhängig davon, ob sie innerhalb 
Deutschlands umziehen oder auswandern.
Eine gültige Adresse ist nötig, damit der Renten Service die 
Rente auszahlen kann. Wird nach einem Umzug die neue An-
schrift nicht mitgeteilt und kann sie zum Beispiel nach einem 
Rücklauf der jährlich versandten Rentenanpassungsmitteilung 
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nicht ermittelt werden, stoppt der Renten Service die weitere 
Zahlung der Rente, um Überzahlungen zu vermeiden. Sobald 
die neue Adresse übermittelt wurde, wird die Rente umgehend 
wieder ausgezahlt.
Überwiesen werden die Rentenzahlungen durch die Deutsche 
Post AG. Deshalb melden Rentenempfänger Änderungen  
direkt dem Renten Service der Deutschen Post. Am einfachs-
ten geht dass online unter www.rentenservice.com oder mit 
entsprechenden Vordrucken in jeder deutschen Postfiliale. Der 
Renten Service leitet diese Daten dann automatisch an die 
Rentenversicherung weiter.

Kochkurs „Schnelle Küche“
Heilbronn. Im AOK-Kurs „Schnelle Küche: einfach, lecker“, der 
am 15. und 22. April um 17 Uhr im AOK-Gesundheitszentrum 
Heilbronn stattfindet, werden gesunde Rezepte präsentiert, die 
sich einfach umsetzen lassen. Der Kochkurs beantwortet die 
Frage: Was und wie kocht man am besten, wenn es schnell 
gehen muss? Die Teilnehmer erhalten Tipps für eine richtige 
Lebensmittelauswahl, zeitsparende Garverfahren und Informa-
tionen zur richtigen Lagerung. In den zwei knapp vierstündigen 
Kurseinheiten wird auch die richtige Einkaufsplanung be- 
sprochen. Informationen und Anmeldungen unter 0711 / 6525-
46661 oder gesundheitscoach-hnf@bw.aok.de.

Rückgang von Borreliose-Erkrankungen in Heilbronn
Der Landkreis Heilbronn wird vom RKI als Borreliose-Hoch-
risikogebiet und FMSE-Risikogebiet eingestuft
Mit dem beginnenden Frühling kommt die Hochzeit der  
Zecken. Beim Blutsaugen können sie verschiedene Erreger wie 
FSME-Viren oder Borreliose-Bakterien übertragen. Der Land-
kreis Heilbronn ist laut Robert-Koch-Institut (RKI) Risiko-Gebiet 
für solche Erkrankungen. Hier wurden 2022 bei den AOK-Ver-
sicherten 408 Borreliose-Infektionen gemeldet, 2021 waren es 
495. Dagegen gab es im Stadtkreis Heilbronn 2022 lediglich  
86 gemeldete Borreliose-Fälle. In Baden-Württemberg ver- 
ringerten sich die Borreliose-Behandlungen bei den AOK-Ver-
sicherten von 17.789 im Jahr 2018 auf 15.789 im Jahr 2022. 
Von 2018 bis 2022 sank die Zahl der Borreliose-Diagnosen 
landesweit pro Jahr im Durchschnitt um 2,29 Prozent, im Land-
kreis Heilbronn um 3,78 Prozent und im Stadtkreis Heilbronn 
um 7,45 Prozent.
Die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) wird durch Viren 
ausgelöst, die zu einer Entzündung des Gehirns und der Hirn-
häute führen können, die teilweise tödlich verläuft. 2023 wur-
den in Baden-Württemberg 143 AOK-Versicherte wegen der 
gefährlichen Infektion behandelt. Davon mussten 74 Personen 
aufgrund einer Hirnhaut-, Gehirn- oder Rückenmarksent- 
zündung ins Krankenhaus. Eine Person im Alter von 54 Jahren 
verstarb. Gegen FSME ist eine Impfung möglich. Die Ständige 
Impfkommission (STIKO) am Robert Koch-Institut empfiehlt die 
FSME-Impfung für Einwohner und Besucher des Main- 
Tauber-Kreises, die durch Freizeitaktivitäten im Grünen ein er-
höhtes Zeckenstichrisiko haben sowie Personen, die beruflich 
durch FSME gefährdet sind, etwa Forstarbeiter.
Die FSME-Viren befinden sich in den Speicheldrüsen der  
Zecken. Durch den Stich können sie rasch in die Blutbahn des 
Wirtes gelangen. Anders die Borrelien: Sie befinden sich im 
Darm der Tiere, sodass die Erreger erst bei längerem Saugen 
– in der Regel nach circa 12 Stunden – übertragen werden. 
Wird die Zecke rasch entfernt, ist das Übertragungsrisiko der 
Borreliose-Bakterien daher sehr gering.
Schätzungsweise 5 bis 35 Prozent der Zecken sind mit diesen 
Erregern infiziert und sie können überall auftreten. Dr. Ralph 
Bier, Mediziner bei der AOK Baden-Württemberg erklärt: „Die 
Infektion mit Lyme-Borreliose kann Gelenkentzündungen,  
Arthritis oder Herzrhythmusstörungen verursachen.“ Die Er-
krankung könne, so der AOK-Experte, mit Antibiotika wir-
kungsvoll therapiert werden. Problematisch sei allerdings, dass 
sie oft erst Monate nach der Infektion erkannt werde. Ohne 
Behandlung könne es zu Lähmungserscheinungen, Nervenent-
zündungen oder Schwellungen der Gelenke kommen.
Weil gegen Borreliose keine Impfung möglich ist, sollten  
Zeckenstiche nach Möglichkeit vermieden werden. Bei  
Spaziergängen sollte man möglichst auf festen Wegen bleiben 
und Unterholz, hohes Gras sowie Hautkontakt zu bodennahen 

Pflanzen meiden. Auf heller Kleidung, die den Körper weitest-
gehend bedeckt, lassen sich die Spinnentiere leichter finden.
Es gibt auch synthetische oder natürliche Stoffe, die durch  
ihren Geruch Zecken fernhalten. 
Diese sogenannten Repellentien sind in Drogeriemärkten und 
Apotheken frei erhältlich. Sie werden auf die Haut aufgetragen 
und können für einen kurzen Zeitraum von einigen Stunden 
einen gewissen Schutz bieten.
Wer nach einem Zeckenbiss Krankheitszeichen wie Fieber, 
Kopf- und Muskelschmerzen oder Abgeschlagenheit zeigt, 
sollte einen Arzt aufsuchen. Charakteristisch für eine Borre-
lien-Infektion ist in etwa 90 Prozent der Fälle die sogenannte 
Wanderröte, eine sich ringförmig ausbreitende Rötung mit  
blassem Mittelfeld, die an der Einstichstelle, aber auch an  
anderen Körperstellen auftreten kann.
Ausführliche Informationen gibt es im Internet unter www.aok.
de/bw-gesundnah/vorsorge-und-gesundheit.

Ärzte – Apotheken

Diakoniestation Heilbronn West
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen, Telefon: 07131 / 386870

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst
Einführung einer einheitlichen Rufnummer
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall am Plattenwald, im Haus Nr. 7
Rufnummer: 116117

Ärztlicher Notfalldienst
Notdienst an Werktagen zu erreichen unter Telefon: 19222

Notdienstplan-Apotheken
Samstag, 13. April 2024
Charlotten-Apotheke Heilbronn, Charlottenstraße 12, 
74074 Heilbronn, Tel. 07131/25 13 31
Brunnen-Apotheke Leingarten, Heilbronner Straße 60, 
74211 Leingarten, Tel. 07131/9 06 70
Sonntag, 14. April 2024
Apotheke am Pfühlpark, Bismarckstraße 108, 
74074 Heilbronn, Tel. 07131/79 74 60

Katholische Sozialstation
Bereitschaftsdienst der Krankenpflegestation Heilbronn-Kirch-
hausen.
Kath. Sozialstation Heilbronn, Telefon 07131 / 2057280.

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Über dem Salzgrund
Samstag, 13.04.
18.00 Uhr  Eucharistiefeier
    Wir gedenken besonders:
    Anita Dietz, Rudolf Gärtner
Sonntag, 14.04.
10.00 Uhr Konfirmation
Donnerstag, 18.04.

 08.25 Uhr  Rosenkranz
 09.00 Uhr  Eucharistiefeier
  Wir gedenken besonders:
  Aller armen Seelen
Sonntag, 21.04.
Kollekte für die Kirchlichen Berufe
 10.30 Uhr  Eucharistiefeier
 17.00 Uhr  Konzert Musikverein Kirchhausen
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
Pfarrer Stefanos Lemessa erreichen Sie Tel. 07131 / 741 6003
Michael Keicher Gemeindereferent erreichen Sie unter Tel. 
07131 / 741 6202



Donnerstag, 11. April 2024 Ortsnachrichten Kirchhausen Seite 11

Pfarrbürozeiten:
Di., 09.00 – 12.00 Uhr; Do., 09.00 – 11.30 Uhr;
Fr., 14.30 – 18.00 Uhr.
Tel. 07131 / 741 6001
E-Mail: StAlban.Heilbronn-Kirchhausen@drs.de
Christel.Walter@drs.de
www.se-salzgrund.de
Kirchturm
Weithin sichtbar ist unser – jetzt „blauer Turm“ der St. Alban 
Kirche: Es tut sich etwas. Viele fleißige Hände schaffen bereits 
jetzt, damit unser Wahrzeichen auch künftigen Generationen 
erhalten bleibt. Hier können Sie alle uns unterstützen: Mit dem 
Kauf einer Flasche „Turmsekt“ helfen Sie uns auf geschmack-
volle Art! Der Erlös geht direkt in die Baufinanzierung.
Der Turmsekt ist im Pfarrbüro zum Preis von 9,90 €/ Flasche zu 
erwerben.
Bei größeren Mengen sprechen Sie uns gerne direkt an!
Ihr Kirchengemeinderat St. Alban
Kollekte Kirchliche Berufe am21. April
Diese Kollekte ist für die Förderung der geistlichen und kirch- 
lichen Berufe und Förderung von seelsorgerlichen Initiativen 
bestimmt.
Weil es nur eine Erde gibt – Der Faire Handel im Fokus
Nach einer gelungenen Premiere mit großer Resonanz möchten 
wir Sie abermals zu einem „Fairen Frühstück“ einladen. Fair in 
den Tag – Frühstücken mit Fairtrade heißt es wieder am 
Samstag, 13. April 2024 von 09.00 – 11.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Adolf Kolping in Kirchhausen. Angeboten wird 
ein leckeres Frühstücksbuffet mit fair gehandelten und regiona-
len Produkten, abgerundet mit einem Glas Kirchhausener 
Turmsekt.
Das Frühstück kostet 14,50 Euro pro Person inkl. aller Ge-
tränke. Kinder bis 10 Jahre bezahlen 5,00 Euro.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei:
Regina Geppert, Telefon 07066/9172052 oder per E-Mail:  
regina.geppert@gmx.de oder Annette Kaiser, Telefon 07066 / 
9125669 oder per E-Mail: annette.k7180@gmail.com. 
Spontane Besucher sind ebenfalls willkommen.
Der Katholisch-Evangelische Arbeitskreis freut sich auf Sie! 
Seniorenrunde „St. Alban“
Unser nächster Seniorennachmittag findet am Mittwoch, 
17. April 2024, um 14.00 Uhr wie immer im Gemeindezentrum 
„Adolf Kolping“ statt. 
Unsere Apothekerin, Frau Sabine Blaudzun, wird uns an die-
sem Nachmittag Wissenswertes zum Thema „Hausapotheke“ 
vermitteln. Über zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.  Herta Spazierer

Evangelische Kirchengemeinde
Samstag, 13. April
15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit dem 
Katechismussprechen am Vorabend der Kon-
firmation in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche mit 
den Konfirmandinnen und Konfirmanden

Sonntag, 14. April – Misericordias Domini
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören 
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich 
gebe ihnen das ewige Leben.“ 
(Johannes 10,11.27.28)
Gottesdienst in Kirchhausen (Katholische Kirche) 
 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation in der Katho-

lischen St. Alban Kirche (Pfarrer T. Binder)
  Konfirmiert werden: 
  Clemens Bopp, Evita Klutz, Lukas Rosenberg,  

Oksana Schäfer, Christian Schanzenbach, Lotte 
Theile

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit dem Katechismussprechen  

der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
 9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin S. Neutz)
In Bonfeld findet kein Gottesdienst statt.

Gottesdienste am 21. April 
 10.00 Uhr Biberach, Konfirmation in der Ev. Kirche 
  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
 9.30 Uhr Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
 10.30 Uhr Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
In Kirchhausen findet kein Gottesdienst statt.
Spielkreis in Kirchhausen
Wann?:  Jeden Donnerstag von 9.30 – 11.00 Uhr
   (außer in den Schulferien)
Wo?:   Dietrich-Bonhoeffer Kirche
Wer?:   Kinder von 0 – 3 Jahren mit einem Elternteil
Was?:   Wir singen, reden, basteln und knüpfen Kontakte
Kommt einfach mal vorbei!
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen – verschoben 
auf 18. April 
Wegen Personalengpässen am 11.04. muss der Mittagstisch 
leider auf Donnerstag, 18. April verschoben werden. Er findet 
dann um 12.30  Uhr im Ev. Gemeindehaus in Biberach. Wir  
kochen für Sie Tomatensuppe, Putengeschnetzeltes, Nudeln 
und Salat. Zum Nachtisch gibt es Rhabarbermousse. Und wie 
immer schließen wir mit einer Tasse Kaffee. Neue Gäste und 
Gäste ohne „Abo“ bitten wir sich anzumelden. Wir freuen uns 
auf den nächsten Mittagstisch und hoffen, Sie begrüßen zu 
können.
Con alegria lasst uns singen
Unter dem Titel „Abendmusik“ laden wir einmal im Monat zu 
einer musikalischen Auszeit vom Alltag in die Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche ein. Das gemeinsame Singen steht dabei im Mittel-
punkt.
Am 28. April 2024 um 17.00 Uhr hat das Ehepaar Globokar ein 
abwechslungsreiches Programm für uns zusammengestellt. 
Kommt vorbei und singt dem Herrn ein neues Lied.
AN I GE I DACHT in Kirchhausen
„Bin im Garten ...“ – ein solcher Hinweis an der Haustür weckt 
viele Assoziationen: im Garten also? Die Fülle der Möglich- 
keiten macht neugierig. Wir treffen uns am Sonntag, 05. Mai, 
um 17.00 Uhr an der Dreifaltigkeitskapelle (gegenüber dem 
Freibad) und schauen gemeinsam nach.
„Bin im Garten ...im Keimen, Wachsen und Blühen, im Verge-
hen und wieder Auferstehen!“
Zeltlager 2024 – für Kinder und Jugendliche von 8 bis 15 
Jahren
Endlich ist es wieder soweit: Vom 19. August bis 28. August 
geht es wieder ins Zeltlager – dieses Mal auf den „Zeltplatz 
Reutersbrunn“ bei Bamberg.
Informationen zur Anmeldung: Du willst auch dabei sein? Dann 
melde dich schnell an zu deinem Sommererlebnis 2024 unter 
https://zeltlager.ejbkbf.de
Wichtig: Aus finanziellen Gründen soll kein Kind zu Hause  
bleiben. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an Daniel Binder, 
Lagerleitung, E-Mail: daniel.binder@ejbkbf.de, um einen indivi-
duellen Teilnehmerpreis zu vereinbaren.

Ökumenische Nachrichten
Weil es nur eine Erde gibt – Der Faire Handel im Fokus
Nach einer gelungenen Premiere mit großer Resonanz möchten 
wir Sie abermals zu einem „Fairen Frühstück“ einladen. Fair in 
den Tag – Frühstücken mit Fairtrade heißt es wieder am 
Samstag, 13. April 2024 von 09.00 – 11.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Adolf Kolping in Kirchhausen. Angeboten wird 
ein leckeres Frühstücksbuffet mit fair gehandelten und regiona-
len Produkten, abgerundet mit einem Glas Kirchhausener 
Turmsekt.
Das Frühstück kostet 14,50 EUR pro Person inkl. aller Ge-
tränke. Kinder bis 10 Jahre bezahlen 5,00 EUR.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei:
Regina Geppert, Telefon 07066 / 9172052 oder per E-Mail: 
regina.geppert@gmx.de oder Annette Kaiser, Telefon 07066 / 
9125669 oder per E-Mail: annette.k7180@gmail.com.
Spontane Besucher sind ebenfalls willkommen.
Der katholische-evangelische Arbeitskreis freut sich auf Sie!
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Syrisch-orthodoxe Kirchengemeinde
Am 11.04.24 
  um 11.00 Uhr Mittagsgebet
  um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 12.04.24 
  um 11.00 Uhr Mittagsgebet

      um 16.00 Uhr Abendgebet 
Am 13.04.24    um 16.00 Uhr Abendgebet
Am 14.04.24 
  um 08.30 Uhr Eucharistiefeier
  um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 15.04.24  um 11.00 Uhr Mittagsgebet 
    um 17.00 Uhr Abendgebet 
Am 16.04.24  um 11.00 Uhr Mittagsgebet 
    um 17.00 Uhr Abendgebet
Am 17.04.24  um 11.00 Uhr Mittagsgebet
    um 17.00 Uhr Abendgebet
Gemeinde Pfarrer Sefer Jakob

Revival Church Germany e. V.
Liebe Kirchhäusener!
Wir sind eine Kirchengemeinde, die Menschen 
bedingungslos liebt und ihnen die gute Bot-
schaft von Jesus Christus in Wort und Tat 
weitergeben möchte. Wir laden Sie herzlich zu 
unserern Veranstaltungen ein!
Schauen Sie gerne auf unserer Homepage 

www.revival-church.de nach, um mehr zu erfahren.
Samstag, 13. April, ab 19.00 Uhr Jugendtreff
Wenn du dabei sein willst, wenn junge Leute Spaß miteinander 
haben, dann melde dich am besten kurz über die Webseite.
Sonntag, 14. April, ab 10.30 Uhr Gottesdienst
Parallel gibt es auch ein Programm für alle Kinder ab 6 Jahren! 
Für die noch Jüngeren gibt es einen extra Eltern-Kind-Raum 
mit Sichtfenster zum Gottesdienst und Übertragung des Tons 
von dort.
Dienstag: 16. April, ab 19.00 Uhr Frauentreff mit Olga Schnell
Kommen Sie, wenn sie Interesse haben den Gott der Bibel 
näher kennen zu lernen, einfach vorbei.
Alle Veranstaltungen finden im Wimpfener Weg 16 statt.
Denn Gott ist treu, durch den ihr berufen seid zur Gemeinschaft 
seines Sohnes Jesus Christus, unseres Herrn. 
1. Korinther 1, 9

Vereinsmitteilungen

FC Kirchhausen e. V.
Erinnerung Mitgliederversammlung 2024
Wie bereits angekündigt, findet am Donners-
tag, den 18.04.2024, um 19.30  Uhr die Mit-
gliederversammlung in der Deutschordens-
halle statt. Der Entwurf zur Anpassung der 

Satzung kann im Vorfeld zu den Öffnungszeiten in unserer Ge-
schäftsstelle eingesehen werden und ist auf unserer Homepage 
verfügbar. fckirchhausen.de
S. Salzgeber, 1.Vorsitzende
Abteilung Fußball

Spielbericht AH FCK – TSV Botenheim:
Ergebnis 2:5
Am Samstag, 06.04., haben wir die Gäste aus 
Botenheim bei uns auf dem Kunstrasen emp-
fangen. Motiviert und mit breitem Kader woll-

ten wir die Euphorie aus dem Spiel gegen Cleebronn mit- 
nehmen und die Tabellensituation mit drei weiteren Punkten für 
uns ausbauen. Wir haben gut ins Spiel gefunden, die ersten  
25 Minuten hatten wir das Spiel komplett im Griff, sodass die 
Gegner kaum Spielanteile hatten. Aufgrund dieser Phase  
gingen wir auch verdient mit 1:0 durch Jens Zürn, nach Vorlage 
von Daniel Jäger, in Führung. Danach waren wir einmal in der 
Abwehrarbeit unaufmerksam und mussten mit dem ersten 
ernst zunehmenden Angriff der Botenheimer den 1:1-Aus-
gleichstreffer hinnehmen. Leider gelang es uns nicht, die Spiel-

anteile der ersten Halbzeit in Tore umzusetzen und es ging mit 
dem Remis in die Halbzeit.
Mit einem klaren Plan, den Gegner weiter unter Druck zu setzen 
und auf Sieg zu spielen, ging es in die zweite Hälfte. In der  
50. Spielminute dann der Dämpfer mit dem 1:2 für die Gäste. 
Mit einem platzierten Schuss durch Harry Resch konnten wir 
nur drei Minuten später den Ausgleich herstellen. Die nächsten 
zehn Minuten verpassten wir es, unsere Chancen im gegneri-
schen Tor unterzubringen. Durch den Drang, zwingend einen 
Sieg einzufahren, boten sich dem Gegner Räume, welche die-
ser in Minute 63. und 68. mit zwei Kontern, nach Fehlern von 
uns im Spielaufbau, für seine Treffer drei und vier nutzen 
konnte. Geschockt von der Chancenverwertung der Gäste fan-
den wir die letzten Minuten nicht mehr vernünftig ins Spiel und 
mussten sogar noch das Tor zum 2:5 Endstand in der 73. Mi-
nute hinnehmen. 
Am Ende des Tages ein Sieg für die Mannschaft aus Boten-
heim, die ihre wenigen Torchancen klar genutzt hat. Für uns 
heißt es jetzt – mit Blick auf das Auswärtsspiel am 20.04. gegen 
den TSV Untereisesheim, welche durch einen Sieg gegen  
Cleebronn die Tabellenspitze ergattern konnten -den Kopf nicht 
hängen zu lassen. Konzentrierter im Spielaufbau sowie im Tor-
abschluss und wir werden drei Punkte aus Untereisesheim mit 
nach Kirchhausen entführen. 
Über zahlreiche Zuschauer freuen wir uns.
FCK Frauen
FC Kirchhausen – SV Leingarten 0:6
Am vergangenen Sonntag verloren unsere FCK Frauen deutlich 
zu Hause gegen den Nachbarschaftsverein aus Leingarten. 
Bereits nach 20 Minuten schossen die Gäste das dritte Tor und 
nutzen damit die unkonzentrierten ersten Minuten des FCKs 
gnadenlos aus.
Bis zur Pause konnten die FCK Frauen sich dann wieder  
fangen, erarbeiteten sich ein paar Chancen, jedoch ohne  
Erfolg.
In der zweiten Hälfte setzten die Gäste sich mit drei weiteren 
Treffern durch und siegten somit verdient.
Jetzt heißt es: Spiel abhaken und nächste Woche auswärts in 
Neuenstein alles geben und wieder punkten.
FCK Herren 
TSV Güglingen – FC Kirchhausen 7:1
Einen rabenschwarzen Sonntag erlebte die aktive Mannschaft 
des FCK am vergangenen Wochenende in Güglingen. Zwar war 
man aufgrund des Heimsiegs im letzten Spiel mit Selbstver-
trauen im Gepäck angereist, jedoch bekam man mit dem  
ersten Gegentreffer in der fünften Spielminute einen frühen 
Dämpfer versetzt. Die formstarke Mannschaft aus Güglingen 
ließ defensiv nichts anbrennen und kam in der Offensive regel-
mäßig zu Chancen. Der gut aufgelegte Schlussmann des FCK 
konnte sich in der Partie mehrfach auszeichnen, wurde aber 
noch vor der Halbzeitpause ein zweites Mal bezwungen. 
Nach dem Wiederanpfiff änderte sich an dem dominanten Auf-
treten der Gastgeber nichts. Sie nutzten die Schwächen der 
Kirchhäusener Hintermannschaft aus und erzielten 5 weitere 
Treffer. Einziger Lichtblick des FCK war ein sehenswerter Frei-
stoßtreffer von Dominik Regenspurger zum zwischenzeitlichen 
6:1.
Abteilung: Tischtennis

Spielergebnisse
Herren Kreisliga A Gr. 2
TTC Zaberfeld III – FC Kirchhausen 8:8
Glückliches Unentschieden
Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 war die 

erste Herrenmannschaft zu Gast in Zaberfeld. Gleich zu Beginn 
konnte das Doppel Michael Siebert/Burghard Bierbrauer punk-
ten. Das neue Doppel drei bestehend aus Eberhard Franken-
reiter/Dietmar Senghaas konnte ebenfalls einen weiteren Punkt 
beisteuern. So stand es 2:1 nach den Doppeln für den FCK. 
Manuel Ehrler baute durch einen weiteren Einzelsieg die  
Führung zum 3:1 aus. Im mittleren Paarkreuz steuerte Burghard 
Bierbrauer einen weiteren Zähler bei. Dankenswerter Weise half 
Wolfgang Schwaderer in der ersten Mannschaft aus und 
konnte dort gleich sein erstes Einzel gewinnen. Nach dem  
ersten Einzeldurchgang stand es 5:4 für den FCK. Im zweiten 
Einzeldurchgang konnte Eberhard Frankenreiter sein zweites 
Einzel gewinnen. 
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Nach einer langen Durststrecke lag das Team vom FCK 6:8 im 
Rückstand. Erneut stellte Wolfgang Schwaderer seine Klasse 
unter Beweis und siegte auch im zweiten Einzel. Routiniert und 
siegessicher stellte das neue Doppel eins bestehend aus Mi-
chael Siebert und Burghard Bierbrauer klar, warum sie diese 
Position an diesem Tag innehatten. Nach vier Sätzen war das 
glückliche 8:8-Unterschieden in der Tasche. 
Nun geht es zum letzten Spiel der Rückrunde am 21.04.2024 
gegen den TTC Neckar-Zaber IV.
Abteilung Turnen

Fit in der Schwangerschaft
Du bist schwanger – herzlichen Glückwunsch! 
Eins vorweg ... Sport in der Schwangerschaft 
ist nicht schädlich, sondern gesund für Mutter 
und Kind. Darum solltest du während deiner 

Schwangerschaft weiter aktiv bleiben. Typische Schwanger-
schaftsbeschwerden wie Rückenschmerzen, Übelkeit und 
Kreislaufprobleme können gelindert werden oder treten erst gar 
nicht auf – Dein Beckenboden und Bauchmuskulatur werden 
durch die Workouts trainiert, was die Entbindung erleichtert 
und die Rückbildung nach der Geburt fördert. Glückshormone 
werden ausgeschüttet. Nach der Geburt wirst du weniger Zeit 
brauchen, um wieder fit zu werden. Der Schwerpunkt bei Fit in 
der Schwangerschaft liegt auf der Stärkung des Herz-Kreislauf-
systems, die Lockerung von Schulter und Nacken sowie die 
Kräftigung der Bein- und Rückenmuskulatur. Komm vorbei und 
freu dich darauf mit anderen werdenden Mamas zu sporteln. 
Manche Krankenkassen bezuschussen dieses Kursangebot. 
Die Kursgebühr wird vorab von euch bezahlt. Nach dem Kurs-
ende könnt ihr bei eurer Krankenkasse einen Zuschuss bean-
tragen. Ob eure Krankenkasse solch ein Kursangebot bezu-
schusst, erfragt ihr bitte direkt bei eurer Krankenkasse.
Datum: 10-mal jeweils freitags ab dem 12.04.2024
Wo: Deutschordenshalle Kirchhausen – Vereinsraum  Uhrzeit: 
18.30 – 19.30 Uhr. 
Dauer: 10 Einheiten, Kosten: 25,–  € FCK Mitglieder, 50,–  € 
Nichtmitglieder.
Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB), 
welche Sie auf unserer Homepage unter www.fckirchhausen.
de nachlesen können. Der Kurs wird geleitet von Kathrin  
Dürrwang (DOSB-Übungsleiterin C, Fitness und Gesundheit, 
DTB Kursleiterin Fit in der Schwangerschaft, DTB Kursleiterin 
Beckenboden sowie DTB Kursleiterin Mama fit – Baby mit!),  
sie hilft bei Fragen unter 0170 / 2790585 gerne weiter.
5 Esslinger – Das Kursangebot für Senioren/innen
Mehr Bewegung ins Leben 
bringen – fit bis ins hohe Alter 
bleiben Sport und Bewegung 
können dafür sorgen, dass wir 
auch im Alter aktiv leben und 
unser Leben selbstständig ge-
stalten können. 
Das gelenkschonende Übungs 
programm kräftigt gezielt die 
ganze und vor allem vernach-
lässigte Muskulatur, fördert so-
wohl die Beweglichkeit als 
auch die Koordination, stärkt 
das Herz-Kreislauf-System, 
fördert die Immunabwehr, 
schützt Knochen und Organe 
und steigert so das allgemeine 
Wohlbefinden. 
Mit dem Programm „Fünf Esslinger“ werden die vier wichtigs-
ten Fitnesskomponenten auf sehr einfache Weise trainiert: 
Kraft, Leistung, Balance und Dehnbarkeit. Wir bieten den Kurs 
in Kooperation mit dem VDK an. 
Die Kursdaten lauten:
Datum: 10-mal jeweils mittwochs ab dem 17.04.2024
Wo:  Deutschordenshalle Kirchhausen – Dojo Raum 
Uhrzeit: 15.00 – 16.00Uhr 
Dauer:  10 Einheiten 
Kosten: 50,– € Nichtmitglieder, 25,– € FCK Mitglieder, 
   35,– € VDK Mitglieder
Der Kurs wird geleitet von Renate Muth-Lischke.

Weitere Infos und Anmeldung über www.fckirchhausen.de 
-> Turnen -> Kursangebote
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Förderverein des FC Kirchhausen e. V.
Erinnerung  zu unserer Mitgliederversammlung Förder- 
verein des FC Kirchhausen e. V.
Die Mitgliederversammlung des Fördervereins des FC Kirch-
hausen findet am Donnerstag, 18.04.2024, um 19.00  Uhr im 
Sportheim Kirchhausen – Jugendraum statt.
Wir bitten unsere Mitglieder sich den Termin vorzumerken und 
um den Besuch der Versammlung.
Wolfgang Walter, 1. Vorsitzender

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e. V.
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung des Musik-
vereins ist für den 13. April 2024 geplant.
Wir holen die gebündelte Altpapierspende ab 
9.00  Uhr direkt auf dem Gehsteig vor Ihrem 

Haus ab.
Weitere Sammlungen sind für 13. Juli und 5. Oktober 2024 ge-
plant.
Bitte unterstützen Sie den Musikverein mit ihrer Altpapier-
spende! Die Sammlungen helfen uns dabei, die Beiträge für die 
Ausbildung in der musikalischen Früherziehung, den Flöten-
gruppen sowie den Jugendorchestern stabil zu halten. 
Im Voraus vielen Dank!
Kirchenkonzert
Im Rahmen der Feierlichkeiten zu unserem 100-jährigen Be-
stehen veranstaltet der Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e.V. 
am 21. April 2024 ein Kirchenkonzert in der St.-Alban-Kirche 
Kirchhausen. Das Programm reicht von kirchlicher bis zu ge-
tragener moderner Musik – es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Beginn ist um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Um Spen-
den zu Gunsten unserer Jugendarbeit wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hauptversammlung
Gemäß § 11 der Satzung vom 24. März 1973 wird die ordent-
liche Hauptversammlung des Musikvereins Heilbronn-Kirch-
hausen e.V. für das abgelaufene Jahr 2023 auf Freitag, den 
26. April 2024, in das Vereinsheim des MVK, Kapellenweg 27, 
74078 Heilbronn-Kirchhausen einberufen. Die Versammlung 
beginnt um 20.00 Uhr.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Berichte a) Vorstand b) Diri-
genten c) Kassier d) Schriftführer e) Kassenprüfer 3. Entlastung 
des Vorstandes und der Kassenprüfer, 4. Wahlen zur Vorstand-
schaft: a) 1. Vorsitzender, b) 2. Kassier, c) 1. Schriftführer, 
d) Vertreter der Aktiven Mitglieder, 5. Wahl zweier Kassenprüfer 
für das Geschäftsjahr 2024, 6. Ehrungen, 7. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung können bis Freitag, 19. April 2024, 
schriftlich bei der 1. Vorsitzenden Sarah Mayer eingereicht  
werden.
Wir bitten alle aktiven und passiven Mitglieder diese Hauptver-
sammlung zu besuchen.
Termine 2024
Eine immer aktuelle Übersicht finden Sie im Internet unter 
www.mv-kirchhausen.de.
Folgen Sie uns auch auf Instagram https://instagram.com/
mvkirchhausen und Facebook https://www.facebook.com/
mvkirchhausen!
Der Schriftführer

Förderverein des MVK
Förderverein Musikverein Heilbronn-Kirch-
hausen e.V.
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
„Förderverein Musikverein Heilbronn-Kirch-
hausen e.V.“ findet am Freitag, dem 26. April 

2024 um 19.30 im Vereinsheim des Musikvereins statt. 
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung; 2. Berichte; 3. Entlastung: 4. Wahlen: Vorstand, 
Kassier, Schriftführer, Kassenprüfer; 5. Sonstiges.
Anträge sind bis spätestens 20. April 2024 beim Schriftführer 
abzugeben. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Gerold Spazierer, Schriftführer
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Förderverein Freibad Kirchhausen
Am letzten Wochenende lockten die sommer-
lichen Temperaturen viele Menschen ins Freie.
Circa 30 Menschen wurden ins Freibad ge-
lockt. Allerdings nicht, um Schwimmen zu 
gehen, sondern um das Freibad auszuwin-

tern. Wie schon in den Helferaktionen zuvor waren es auch 
dieses Mal waren beinahe mehr Kinder als Erwachsene an- 
wesend. Alle packten fleißig mit an, es gab für jedes Alter die 
passende Aufgabe. 
Leider gab es allerdings auch unschöne Anblicke. Wir sammel-
ten zwei volle Müllsäcke mit allerlei Unrat. Das ist sehr ärger-
lich, da die Arbeitszeit hier an anderer Stelle fehlt. Bitte achtet 
auf euch und eure Umwelt.
Danke an alle, die so tatkräftig anpackten. Danke auch an  
Le Gourmet und Getränke Mohr für das Stillen des Dursts und 
des Hungers.

Sunrise Chor Kirchhausen
Sunrise sorgt für musikalische Um- 
rahmung der Kommunionsgottesdienste
Am letzten Wochenende verzichteten wir auf 
langes Ausschlafen und entspanntes Früh- 
stücken, denn wir durften sowohl Samstag als 

auch Sonntag die Erstkommunionsgottesdienste der Seel- 
sorgeeinheit musikalisch mitgestalten. Da sich unser Dirigent 
 Mario Gebert zur Zeit in der Probenphase für die „Rock meets 
Classic“ Tour befindet, bekamen wir Unterstützung von Jochen 

Gärtner, welcher uns am Klavier begleitete. Am kommenden 
Sonntag dürfen wir traditionsgemäß auch die Konfirmation mit-
gestalten.

Kolpingsfamilie Kirchhausen
Die Jahreshauptversammlung der Kolpings-
familie Kirchhausen findet am Montag, 
29.04.2024, beginnend ab 19.30  Uhr, statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder herzlichst ins  
katholische Gemeindezentrum Adolph- 

Kolping eingeladen. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:  
1. Begrüßung, 2. Gedenken an die Verstorbenen, 3.Impuls,  
4. Bericht des Vorstandsteams, 5.Bericht des Kassier, 6. Be-
richt der Kassenprüfer, 7. Entlastung, 8. Neuwahlen, 9. Anträge, 
10. Verschiedenes und Termine. 
Anträge können bis Freitag, 26. April, über Bernd Mayer Teuer-
brünnle 100 eingereicht werden. Gerne auch per Mail an  
Norbert Muth unter: manni1706@web.de. Bereits Heute möch-
ten wir auf die kommenden Termine hinweisen: Am 27. April 
startet um 9.00 Uhr der Bezirksbeirat mit dem Bezirksamt die 
Müllsammelaktion. Details hierzu sind den Ortsnachrichten 
oder im Schaukasten an der Haltestelle Schloss zu entnehmen. 
Die Kolpingsfamilie wird hier unterstützen und um 11.00 Uhr im 
Schlossinnenhof als kleines Dankeschön zu einem kleinen Um-
trunk einladen. Im nächsten Monat wird an Fronleichnam,  
am 30. Mai, erneut nach dem Gottesdienst und der darauf  
folgenden Prozession der traditionelle Frühschoppen der  
Kirchengemeinde und der Kolpingsfamilie stattfinden. Bei 
schönem Wetter rund ums katholische Gemeindezentrum, bei 

Regen im Saal. Zu den weiteren Terminen in 2024 sowie dem 
Grillfestle, voraussichtlich am 20. Juli 2024, werden wir zeitnah 
Informationen veröffentlichen. Vorschläge und Anregungen 
hierzu nehmen wir gerne entgegen. Bitte meldet Euch unter 
0151 / 1130 3027, manni1706@web.de oder persönlich beim 
Leitungsteam Bernd Mayer, Dieter Ackermann und Norbert 
Muth
Für das Führungsteam der Kolpingsfamilie Kirchhausen
Norbert Muth

VdK Ortsverband Kirchhausen
Abfahrt zum Tagesausflug am 16.04.2024 auf 
die Schwäbische Alb ist um 7.50 Uhr in Kirch-
hausen an der Bushaltestelle am Schlossplatz 
und um 7.55 Uhr an der Bushaltestelle in der 
Schlossstraße/Friedhof.

Mit dem Thema „Wie sozial ist die Stadt Heilbronn noch?“  
beschäftigen sich am 23. April 2024 um 17.00  Uhr in der  
Nikolaikirche Heilbronn fünf VdK Ortsverbände der Stadt Heil-
bronn. Gemeinsam mit der Diakonie Heilbronn, der Aufbaugilde 
und Menschen in Not möchten wir aufzeigen, wo die sozialen 
Brennpunkte in der Stadt liegen. Es soll deutlich gemacht wer-
den, dass es mehr gibt als nur KI und man sich in diesem 
Prozess auch um soziale Randgruppen bemühen muss! Dies 
soll dann mit Vertreter/innen der CDU, der SPD, den Grünen 
und der FDP aus dem Gemeinderat diskutiert werden.  
Im Anschluss an die Veranstaltung besteht bei einem kleinen 
Imbiss die Möglichkeit sich persönlich auszutauschen! Die  
Moderation hat Tanja Ochs von der Heilbronner Stimme. Zur 
Teilnahme an dieser Veranstaltung sind alle herzlich eingeladen. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des VdK Ortsver-
bandes Kirchhausen
Die Hauptversammlung findet am Samstag, den 11. Mai 2024, 
um 15.00 Uhr im Sportheim statt.
Tagesordnung: 1. Bericht der Vorsitzenden über das Jahr 
2023; 2. Kassenbericht; 3. Bericht der Kassenprüfer; 4. Aus-
sprachen zu den Berichten; 5. Entlastungen; 6. Neuwahlen: 
Vorsitzende/Vorsitzender, Stellv. Vorsitzende/Vorsitzender,  
Kassierer/-in, Schriftführer/-in, Frauenbeauftragte, Beisitzer/-in 
und Kassenprüfer/-in; 7. Anträge und Verschiedenes.
Anträge an die Hauptversammlung können die Mitglieder bis 
05. Mai 2024 an die Vorsitzende Renate Schulz schriftlich  
stellen. Wir bitten die Mitglieder an der Versammlung teilzu- 
nehmen.
Das nächste Donnerstagstreffen findet am 02. Mai 2024 ab 
15.00 Uhr im Sportheim statt.
Das Vorstandsteam

DRK
Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient/-innen aller Alters- 
klassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Ver- 
sorgung angewiesen. Vielen Menschen wird erst bewusst wie 
wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr näheres 
Umfeld durch einen Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar 
auf Blut angewiesen sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät 
für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in werden.
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Patien-
ten benötigt. Es ist nie zu spät für eine gute Tat. Worauf warten? 
Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist gefragt!
Nächster Termin: Dienstag, den 23.04.2024, von 14.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr, Böllingertal-Halle, Bibersteige 15, 74078 Heil-
bronn-Biberach
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! 
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten 
Taten:
„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert 
einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen 
einen Termin zu reservieren.“, sagt Eberhard Weck, Presse-
sprecher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – 
Hessen.
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Blut spenden? So einfach läuft’s: 
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.  Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500 ml Blut, dauert nur 

5 – 10 Minuten
6.  Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800 11 949 11. Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter www.blut-
spende.de/termine

Parteien

CDU
CDU-Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am  
Montag, 15. April 2024, von 17 Uhr bis 18 Uhr 
statt.

Die Stadträtin Elke Roth ist unter der Telefonnummer 
0171 / 2079004 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde der Bürgerbewegung 
PRO Heilbronn 
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbe-
wegung PRO Heilbronn steht am kommenden 
Montag, 15.4.2024 von 18 bis 19 Uhr in einer 

Bürgersprechstunde am Telefon unter der Telefonnummer 
07131 / 920 / 500 für Fragen und Anliegen zur Verfügung. 
Diese können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de ge-
sandt werden.
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